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H.W. Viehweg & Team
laden ein zum

22. Weinfest
in Falkenstein

und präsentieren:

Getränke, Speisen
und Live Musik mit „The Millers“

am 13. August in Falkenstein

ab 16.00 Uhr in der oberen Schloßstraße
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Weinfest in der Schloßstraße am 13. August
Es war zur Tradition geworden, 
mehr als 20 Weinfeste hatte das 
Falkensteiner nPuzzleteam über 
die Jahre organisiert. Corona hat 
viele der schönen Veranstaltungen 
gestoppt. Puzzle ist auch in die 
Jahre gekommen und sozusagen 
im Ruhestand. Ein Team um die 
Familie Jahnsmüller, die seit Januar 
das Traditionshaus H. W. Viehweg
weiter betreiben, wollen am Samstag, 
den 13.August 2022 das Falkenstei-
ner Weinfest neu beleben und somit 
an die guten Traditionen anknüpfen. 
Ab 16.00 Uhr werden dann wieder 
in der Falkensteiner Schloßstraße 
die Weinflaschen geöffnet und die 
Gläser gefüllt. Auch kulinarisch 
wird man auf die Gäste gut vorbe-
reitet sein. Aktuelle Weinjahrgänge 
verschiedener spannender Winzer-
betriebe stehen auf der Weinkarte. 
Jung und frisch ist das Motto. In der 
Hoffnung auf schönes Wetter wer-
den die  schönen Sommerweine gut 

gekühlt präsentiert.  Leichte frucht-
betonte Weine sollen die Stimmung 
an diesem Abend untermalen und 
Ihre netten Gespräche anregen und 
untermalen. Wieder Leute treffen, 
Freunde sehen und einen Abend der 
im Zeichen des Genusses
steht, erleben.Musikalisch wird man 
auch regional bleiben. Eine Band, 
die gute Erfolge feiert – The Mil-
lers – die Band aus dem Vogtland. 
Sie werden uns an diesem Abend 
musikalisch begleiten. Eine Band 
mit breitem Repertoire, die auf ihr 
Publikum eingehen kann. Also 
tragen Sie unbedingt diesen Termin 
– 13. August,16.00Uhr - in ihren 
Terminkalender ein und sagen Sie 
es weiter. Familie Jahnsmüller und 
Team freuen sich auf Sie.
Lassen Sie uns gemeinsam einen 
schönen Abend begehen und die 
Tradition des Falkensteiner Wein-
festes fortsetzen. Lassen Sie uns 
einen schönen Abend erleben.

Ehrengast zum Tiergartenfest in Falkenstein-
Christian Steyer

stadt-falkenstein.de

Zum Falkensteiner Tiergartenfest 
am 02. September 2022 wird es 
sicher wieder viele Höhepunkte 
geben. So werden an diesem Tag die 
Tiergehege einen QR Code erhalten 
und man wird so Einiges über die 
entsprechenden Tiere erfahren 
können, so zusagen aus dem Hinter-
grund. Ähnlich wie man es aus dem 
Fernsehen kennt, wie bei „Elefant, 
Tiger und Co.“. Es ist bestimmt kein 
Geheimnis mehr - diese einzigartige 
Hintergrundstimme gehört Chri-
stian Steyer. In diesen Tagen spricht 
Christian Steyer die Texte für die 
QR Codes des Tiergartens Falken-
stein in einem Berliner Tonstudio 
ein. Und am 2. September wird 
er dann selbst zum Tiergartenfest 
anwesend sein. Ab dann wird seine 
Stimme auch im Tiergarten Fal-
kenstein präsent sein. War es ihm 
doch eine besondere Freude diesen 
Beitrag für seine Geburtsstadt Fal-
kenstein zu erbringen. Ja, Christian 
Steyer 1946 in Falkenstein geboren 
- heute ein großes Multitalent. Als 

Musiker war Mitbegründer der 
Gruppe Karat, Filmkomponist, wo 
er auch große Preise holte, Jazzer, 
Instrumentenbauer, Schauspieler, 
Chorleiter und Synchronsprecher, 
seit 1. April 2003 die Hintergrund-
stimme bei „Elefant, Tiger und 
Co.“. Also, freuen wir uns auf das 
Falkensteiner Tiergartenfest und 
auf Christian Steyer.
Und wer ihn an diesem Tag nicht 
zu sehen bekommt, der sollte die 
Gelegenheit nutzen am Samstag, 
den 03.09.2022 Christian Steyer zu 
hören. Als Gast des Kunstförderver-
eines falkart wird er ab 18.00 Uhr 
im Oldtimerschuppen in Falken-
stein zu hören sein.
Eine genauere Programmbeschrei-
bung veröffentlichen wir einige 
Tage vor der Veranstaltung. Auf 
jeden Fall gibt es Eine Kombination 
aus Lesung und Musik. Wir freuen 
uns auf diesen Abend und laden Sie 
gerne dazu ein. Diese Veranstaltung 
erfolgt in Zusammenarbeit mit der 
Stadt Falkenstein.

Stadtparkfest
Pünktlich zum Programmauftakt 
der Kindergärten A.-Schweitzer, 
der Kita Knirpsenland, sowie der 
Trommelgruppe des Hortes der 
Grundschule Dorfstadt macht 
der Nieselregen der Sonne Platz 
und lässt das Stadtparkfest bei 
angenehmstem Wetter zu einem 
ereignisreichen und bunten Nach-
mittag werden. Egal ob Streichel-
zoo, Puppenspiel, Kletterwand 
oder Kinderschminken - hier ist 
wohl jedes Kind fündig geworden. 
Kulinarisch wurde ebenso für jeden 
etwas geboten. 
Auch die Rocknacht am Abend, bei 

der vier Bands den Abend gestal-
teten, dürfte eine weite Bandbreite 
an Geschmäckern abgedeckt wor-
den sein. Eine Feuershow beendete 
das diesjährige Fest.
Auch Bürgermeister Siegemund 
Marco Siegemund freute sich über 
das gelungene Stadtparkfest: „Es 
war großartig, egal ob am Famili-
ennachmittag oder am Abend zur 
Rocknacht, viele kleine und große 
Besucher fanden für sich das pas-
sende Programm. Danke für euren 
Besuch! Danke auch an die vielen 
fleißigen Hände, die dies im Hin-
tergrund überhaupt ermöglichten.“
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Gebäudereinigung Golla erleichtert Ihren Alltag.

•  Dienstleistungen rund um Haus & Garten für private Kunden

•  Professionelle Reinigung & Service für Immobilien und Gewerbeobjekte 

Nehmen Sie sich Zeit für die schönen Dinge des Lebens. 
Telefon 03745 73648 • Mobil 0172 7954540 

email: info@reinigung-falkenstein.de

Neustädter Straße 2
08223 Neustadt OT Siebenhitz
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Sprechzeiten der Stadtverwaltung Falkenstein
Montag:  	 09.00 - 15.00 Uhr
Dienstag: 	 09.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch:  	 09.00 - 15.00 Uhr
Donnerstag: 	09.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 	 09.00 - 12.00 Uhr
Der nächste Falkensteiner Anzeiger erscheint
am 25. August 2022. Annahmeschluss für redaktionelle 
Beiträge ist der 15.08.2022.
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Falkensteiner Heimat- und Museumsverein

Liebe Leser des Falkensteiner
Anzeigers, liebe Falkensteiner!
Wie ein Gürtel umgeben Garten-
anlagen die Stadt Falkenstein. Aus 
diesem Grund haben wir unsere 
neue Ausstellung im Falkensteiner 
Heimatmuseum auch „Die Gar-
tenanlagen rund um Falkenstein“ 
genannt. Ein großer Stadtplan zeigt 
anschaulich die Lage und Bezeich-
nung der Gartenanlagen. Wir haben 
viele Gartenbücher, Gartengeräte, 
Kataloge, Zeitschriften usw. ausge-
stellt. Auch Spiele für Kinder sind zu 
sehen, welche sich mit dem Thema 
Garten beschäftigen. Ein Stück 
DDR-Geschichte zeigen 3 Kataloge 
der Erfurter Gartenbaufirma N.L. 
Chrestensen. Am Anfang noch pri-
vat betrieben, feierte die Firma 1967 
ihr 100-jähriges Betriebsjubiläum, 
wie ein Katalog zeigt. Ein Katalog 
von 1971 zeigt den Betrieb N.L. 
Chrestensen K.G. als halbstaatlich. 
Der Katalog von 1973 firmiert nur 
noch unter VEB Erfurter Samen- 
und Pf lanzenzucht. Die 1972 er-
folgte Verstaatlichung der privaten 
Betriebe und Firmen betraf auch 
den Erfurter Gartenbaubetrieb. 
Eine alte Schulwandkarte zeigt 
herbstliche Arbeiten im Garten. 

Auf 2 Vitrinen können Sie Literatur, 
Fruchtpresse und Glasballon zur 
Weinherstellung sehen sowie einen 
Dampfentsafter und Einweckgläser 
für die Obstverwertung. 
Für alte Gartengeräte, Gießkan-
nen, Dengelbock, Wasserschlauch, 
Maus- und Rattenfallen, Sägebock 
und was sonst noch im Garten ge-
braucht wird, wurde extra von uns 
Vereinsmitgliedern zusammen mit 
Bernd Dobeck, Falkenstein, und 
Daniel Reyer, Falkenstein, eine „alte 
Schupf“ gebaut.
„Do stett nu alles dinne, wos mr 
sue din Garten braucht, aber aa viel 
Zeich (Mist), wos mr net braucht- 
när ausraame möcht iech die nim-
mer!“
Drei alte Gartenstühle und ein 
Tisch laden ein, eine Gartenlimo 
zu trinken-gönnen Sie sich einen 
kühlen Trunk! 
In unseren großen Vitrinen sind 
Bilder von alten Falkensteiner 
Gartenlauben ausgestellt. Ein Foto, 
aufgenommen vom Fotografen Otto 
Paul, Falkenstein in den 1920er 
Jahren, zeigt die Gartenanlagen 
unterhalb vom Lochstein, so auch 
vom Naturheilverein (Vogtland) 
e.V.. Gegründet wurde der Ver-

„Der erste Schritt zum Energie-
sparen lautet Verzicht.“ Mit diesem 
Zitat beginnt ein Artikel in der 
„Frankfurter Allgemeinen“ vom 
4. Juli 2022 zum Thema Energie 
sparen.
Aber worauf kann man tatsächlich 
verzichten, ohne Schäden zu riskie-
ren? Sicher ist es möglich, den Wä-
schetrockner nicht mehr zu nutzen 
und die Wäsche stattdessen wieder 
auf der Wäscheleine zu trockenen. 
Ebenso ist es möglich, auf Unterhal-
tungselektronik und lieb gewordene 
elektrische Haushaltshelfer zu ver-
zichten. Damit spart man Energie 
und Kosten, man verzichtet auf 
Komfort, ohne dass dadurch eine 
Gefahr entstehen würde. Anders 
sieht es bei der Heizung aus. „Jedes 
Grad Raumtemperatur weniger 
senkt den Energieverbrauch um 
sechs Prozent“, hört man beinahe 
täglich. Werden Wohnräume dau-
erhaft unter 20 °C beheizt, ist das 

allerdings nicht nur 
unangenehm, sondern 
kann langfristig zu 
Problemen am Bau-
werk führen. Auch das Beheizen 
von nur einem Raum ist riskant. 
Feuchte Raumluft kondensiert an 
kalten Außenbauteilen schneller 
und bei niedrigeren Raumluft-
temperaturen kann auch deutlich 
weniger Feuchtigkeit „weggelüftet“ 
werden. Besondere Vorsicht ist bei 
schlecht gedämmten Gebäuden ge-
boten. Es ist schon wahr, dass man 
früher auch mit niedrigeren Raum-
temperaturen lebte. Damals gab es 
jedoch auch noch Ofenheizungen 
und undichte Fenster, sodass ein 
kontinuierlicher Luftaustausch 
gegeben war. Nicht selten fand 
man Schimmel an den Wänden. 
Das wäre heute selbstverständlich 
vollkommen inakzeptabel. Wo also 
ansetzen, beim Sparen von Heiz-
energie? Eine Möglichkeit ist das 

Falkensteiner Energiespartipps

Das Stadtarchiv Falkenstein informiert:
Der Falkensteiner Anzeiger, die 
historische Tageszeitung für Fal-
kenstein und Umgebung liegt nun 
in digitalisierter Form vor und kann 
ab sofort im Stadtarchiv sowie in 
der Stadtbibliothek genutzt werden. 
Im Rahmen eines Fördermittelpro-
gramms „WissensWandel – Digi-
talprogramm für Bibliotheken und 
Archive innerhalb von NEUSTART 
KULTUR“ der Bundesregierung 

Kultur und Medien (BKM) war 
es möglich, die aufgrund ihres 
schlechten Erhaltungszustandes 
nur noch eingeschränkt nutzbaren 
125 Zeitungsbände von der Firma 
Heiko Drescher aus Dresden digita-
lisieren zu lassen. In der Bibliothek 
wurde dafür eigens ein separater 
Arbeitsplatz eingerichtet, an dem 
man in den historischen Zeitungen 

lesen und sich informieren 
kann.
Der Falkensteiner Anzeiger liegt für 
die Jahre 1863 – 1945 fast lückenlos 
vor. Ein wertvolles Geschichts- und 
Kulturgut konnte somit erhalten 
und für jedermann nutzbar ge-
macht werden.
Für heimatkundlich bzw. geschicht-
lich Interessierte ist die Benutzung 
kostenfrei, Ausdrucke können im 

Archiv bis Format A3 gebühren-
pflichtig erstellt werden. Die On-
linestellung des Falkensteiner An-
zeigers auf der Homepage der Stadt 
Falkenstein ist für die nächste Zeit 
geplant, so dass bald jedermann, der 
einen Internetzugang hat, auch von 
zu Hause aus auf die Zeitungsbände 
zugreifen kann. Die Nutzung ist nur 
für den privaten Bereich gestattet.

Absenken der Warmwassertempe-
ratur und die Außerbetriebnahme 
der Zirkulation – insbesondere in 
Ein- und Zweifamilienhäusern. 
Sinnvoll ist ebenso das Anpassen 
der Heizkurve. Sie beschreibt die 
Abhängigkeit der Vorlauftem-
peratur des Heizsystems von der 
Außentemperatur. Was sich kom-
pliziert anhört, ist eigentlich ganz 
einfach. In witterungsgeführten 
Heizsystemen stellt die Heizkurve 
sicher, dass das Heizwasser nicht auf 
eine konstante Temperatur, sondern 
nur auf die gerade erforderliche 
Temperatur erhitzt wird. Wenn 
die Vorlauftemperatur höher als 
notwendig eingestellt ist, geht wert-
volle Energie verloren. Die meisten 
Heizungen laufen mit Werksein-
stellungen. Oder der Installateur 

hat sie auf Basis vernünftiger An-
nahmen bei Inbetriebnahme einmal 
eingestellt. Dabei ist tendenziell 
eine Überdimensionierung zu be-
obachten, wodurch sichergestellt 
wird, dass der Heizbedarf zu je-
dem Zeitpunkt des Jahres gedeckt 
wird. Um die Heizkurve präzise 
an das Gebäude anzupassen und 
den Energieverbrauch spürbar zu 
senken, ist ein iteratives Vorgehen 
erforderlich. Ziehen Sie am besten 
einen Fachmann hinzu, der sich 
mit der Thematik auskennt. Dieser 
Aufwand lohnt sich in jedem Fall.
Kostenloses Informationsmaterial 
der Sächsischen Energieagentur 
zum Thema „Moderne Heizsysteme 
für Wohngebäude“ finden Sie im 
Empfangsbereich des Rathauses.

037467-289823

Briefhüllen rundum bedruckt
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Vogtland-Druck
Druck & Veredelung
www.vogtlanddruck.de

Geschäftsausstattung]umfangreiche Druckerzeugnisse]digitale Bildbearbeitung]partielle Lackierung]Prägung] Verpackung]Stanzung]Folienkaschierung]und vieles mehr

Gewerbepark 24
08258 Markneukirchen

Tel. 037422 - 7005
info@vogtlanddruck.de 

Ein Wunschgutschein ist ein 
Geschenk, das immer passt. 
Ob Geburtstag, Jubiläum oder 
zu einem besonderen Anlass, 
mit einem „FALKENSCHEIN“ 
kann der Beschenkte selbst ent-
scheiden, wofür der Gutschein 
einlöst wird.  Wer direkt hier vor 
Ort in Falkenstein kaufen und 
somit unsere  einheimischen 
Händler unterstützen möchte, 
der ist hier genau richtig. 

Wir verraten Ihnen, wo Sie Ih-
ren Wunschgutschein kaufen 
und bei welchen Händlern 
dieser eingelöst werden kann: 
Achten Sie doch mal bei Ihrem 
nächsten Einkauf auf folgendes 
Logo in den teilnehmenden Ge-
schäften der Stadt Falkenstein 
oder schauen Sie einfach auf 
unsere Website unter https://
stadt-falkenstein.de/artikel/
news-falkenschein-fuer-falken-
stein nach.

Wer tgutscheine „FALKEN -
SCHEIN für Falkenstein“ im Wert 
von 10 EURO erhalten Sie in der 
Stadtverwaltung, Hauptstraße 
5b in der 1. Etage Zimmer 1.6 
und in der 3. Etage Zimmer 3.7.

ein 1900. 1904 wurden die ersten 
Gärten angelegt. Im Hintergrund 
stehen Häuser der neu entstandenen 

Wohnsiedlung „Am Brand“. 
Es gibt noch viel zu entdecken auf 
diesem Foto. Einige ehemalige 

Falkensteiner Gartenbaubetriebe 
werden mit Bildern und Text vor-
gestellt. So die Gärtnerei Strobel, 
später Kollhoff an der Oelsnitzer 
Straße links nach dem Bahnüber-
gang, die Gärtnerei Broschulat, 
später GPG „Neue Zeit“ an der 
Dr. Wilhelm-Külz-Straße und die 
Gärtnerei Stark an der Plauen-
schen Straße. Das Geschäft in der 
Ferdinand-Lassalle-Straße wird 
heute noch von der Familie geführt.  
Glauben Sie mir, es wird Ihnen 
nicht langweilig in unserer neuen 
„Gartenausstellung“. Bitte bringen 
Sie Ihre Brille mit! 
Quelle: Stadtarchiv Falkenstein 
- vielen Dank für die Daten zum 
Naturheilverein Falkenstein 
(Vogtland) e. V.
Vielen Dank an unseren Bürger-
meister Marco Siegemund und an 
Herrn Papaja vom Amt für  
 Liegenschaften für das Bereitstellen 
des großen Stadtplanes mit den 
Bezeichnungen der  
Gartenanlagen. Vielen Dank an 
Herrn Thomas Kerschon von der 
Galerie „Aal am Stil“ für die  druck-
technische Bearbeitung des Stadt-
planes.
Der Falkensteiner Heimat- und Muse-
umsverein e.V. informiert:
Unsere Ausstellung „Die Garten-
anlagen rund um Falkenstein“ 
eröffnen wir am Sonnabend, den 
20. August 2022 um 14.00 Uhr. Die 
Ausstellung ist bis zum 25.Septem-
ber 2022 jeweils Sonnabend und 
Sonntag von 14:00 Uhr bis 17:00 
Uhr geöffnet.  Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch.
Andreas Rößler 
Falkensteiner Heimat- und Muse-
umsverein e.V.

Foto: Familie Otto Fickert vor ihrer Gartenlaube im Naturheilverein Falken-
stein (Vogtland) e.V., etwa  1910/14 (Foto Ulrich Wolf, Falkenstein).

Foto: Andreas Rößler, 09. Juli 2022 Gartenlaube Frau Weiß, Kleingartenverein 
„Zum Holzbrunnen“ e.V.

Gemütliche 45 qm 2-Zim-
mer Dachgeschosswoh-
nung direkt in Schöneck 
mit Tageslichtbad, Ein-
bauküche, Haussprechan-
lage und Gartennutzung 
zu vermieten.
Telefon: 0175 / 23 23 465
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Verkehrsunfall?

Kneipp- Kindertagesstätte - Knirpsenland
Sommerzeit im Knirpsenland, 
Zeit für ganz viele tolle Sachen, 
welche die Knirpse dann machen, 
davon, liebe Amtsblattleser*innen 
wollen wir Euch heute berichten. 
Wo fangen wir denn am besten an, 
ach ja die Badesaison in unserem 
wundervollen Springbrunnen ist 
natürlich eröffnet und das kühle 
Nass bringt ganz viel Freude und 
Spaß. Die Schäfchen und Igelchen 
kreierten ihr eigene Poollandschaft 
auf ihrer Terrasse. 
Was es sonst noch gab, ganz viel… 
Die Bienen hatten eine Buchwoche, 
in der jedes Kind sein eigenes Lieb-
lingsbuch vorstellen durfte und als 
Highlight gab es einen Besuch in der 
Vogtlandbibliothek Plauen. Dort 
durften die Kinder sich kostenlos 

ein Buch aussuchen und das Buch 
dann selbst als Ausleihe scannen, 
das war echt toll! Und dann gab es 
noch eine Buchübernachtungsparty 
mit Überraschungsvorleserin und 
Buchbasar. Die Fische starteten in 
eine Sportwoche, mit ganz vielen 
tollen Aktionen, so wie einem 
Ausf lug in die die ehemalige BG 
Klinik, einen Radwandertag zu 
unserem schönen Naturbad und 
als krönenden Abschluss schlie-
fen die Kinder im Kindergarten. 
Unsere Käfer und Eichhörnchen 
erkundeten in ihren Waldwochen 
die heimischen Wälder unserer 
schönen Heimat und haben dort 
auch Mittag gegessen, mal wurde 
gegrillt, mal gab es einen leckeren 
Wienerschmaus einfach auf die 

Hand oder auch eine Einkehr in 
unsere Falkensteiner Gaststätte 
„Holzbrunnen“ Im Wald gab es 
so viel zu entdecken und unsere 
kreativen Kinder hatten echt ganz 
viele tolle Ideen, was man im Wald 
so alles machen kann! Die wackeren 
Wanderfüße wurden dann auch 
mal in der Göltzsch gekühlt. Mit 
allen Sinnen die Sinne erleben, hieß 
es in dem „Sinne-Projekt“ unserer 
Fröschlein. Welche Sinne kennt ihr? 
Erkennt ihr die Geräusche, wenn 
ihr nur Euren Hörsinn, also eure 
Ohren dafür nutzt? Also Augen 
zu und gut lauschen, das war echt 
nicht so einfach! Ein Hörmemory 
nur mit den Ohren zu lösen ist 
echt schwer, da so manches der 
Geräusche für einige Fröschekind 
so richtig ähnlich schien. Ganz viel 
Mut bewiesen die Kinder beim aus-
probieren ihres Geschmacksinnes. 
Wie schmeckt Zitrone, eine echte 
Herausforderung, oder was meint 
ihr? Alle Frösche haben es auspro-
biert, Klasse gemacht! Natürlich 
gab es auch mal was Leckeres zum 
Naschen für die Geschmackssinne, 

das Joghurteis haben sich die Kin-
der wirklich verdient! 
Die Bienenkinder machten sich 
auf zu einem kleinen Ausflug nach 
Ellefeld… wohin es genau gehen 
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sollte, wussten die Bienenkinder 
nicht… und deshalb musste auch 
ein „Geheimweg“ mit auf dem 
Marschplan stehen! So ganz geheim 
war der Weg dann nicht, denn ein 
Bienenmädchen sprach „Hier bin 
ich mit Mama und Oma auch schon 
unterwegs gewesen!“ 
Das letzte Stück unseres Ausfluges 
erkannten dann alle Bienen, denn 
auf dem Spielpatz „Göltzschtalb-
lick“ waren wir schon mal gewesen. 
Doch was war den hier los, den neu-
gestalteten Spielplatz erkannten wir 
nicht wieder… Alles war echt neu 
und musste natürlich unbedingt 
von den Kindern erkundet und er-
obert werden. Zur Stärkung gab es 
zwischendurch natürlich was zum 
Naschen und zu Trinken. 
Dann führte uns eines unserer in 
Ellefeld wohnenden Bienenkind 
voller Stolz an ihre Schule. 
Mmmmhhhh, und wie geht es nun 
wieder zurück in den Kindergarten, 
sinnierten die Bienenkinder rege… 
An der Bushaltestelle liefen wir 
einfach vorbei und überquerten 
die Hauptstraße, wohin? Weiter 
ging es durch kleine Gassen von 
Ellefeld und dann plötzlich sahen 
wir Pferde, eine Scheune, einen 
Traktor und auch noch andere 
große Maschinen, ganz viele ein-
gezäunte Wiesen…. Das war echt 
toll… Dann begrüßte uns ein ganz 
netter Mann und erzählte uns von 
einer Fohlenkoppel, und erklärte 
uns den Weg dorthin. Auf der Suche 
nach den Fohlen kamen wir an einer 
Pferdekutsche vorbei… „Wollen 
wir heute mit der Kutsche zurück 
in den Kindergarten fahren?“ Die 
Idee fanden die Bienen supertoll, 
doch so richtig daran geglaubt 
hat so manches Bienenkind nicht 
wirklich… 
Und so ging es erstmal weiter zu den 
Fohlen, die waren echt so süß und 
die Kinder ganz angetan. 
Der Rückweg ging dann wieder an 
der großen Pferdekutsche vorbei, 
und dann wurde es richtig span-
nend, der nette Mann, er heißt Phi-
lipp Schöniger und noch ein Herr 

Schöniger spannten vor unseren 
Augen zwei Pferde ein. „Ist das eine 
Stute oder ein Hengst?“ wollten die 
Kinder unbedingt dann wissen. 
Und es waren wirklich ein Hengst 
und eine Stute. Herr Schöniger 
lud die Kinder ein, in die Kutsche 
zu steigen, das ließen sich unsere 
Bienen nicht zweimal sagen… Und 
so ging es los, „Huch ich glaub, wir 
kippen gleich um“ rief ein Junge… 
doch unser Kutscher hatte alles fest 
im Griff… es ging dann erstmal 
über die Hauptstraße und wieder 
vorbei an der Ellefelder Schule und 
dann wildromantisch ein Stück 
über unseren Geheimweg… über 
den Sonnenwinkel…, vorbei am 
Haus eines Bienenkindes. Und 
dann haben wir den Flugplatz 
sehen können, und Segelf lieger, 
und … Am Pfarrlehn, fragte Herr 
Schöniger die Kinder „Wollen wir 
den die Pferde auch mal traben 
lassen?“ Natürlich… Angekommen 
auf der Heinestraße spendierte 
unser netter Kutscher uns dann 
noch eine EXTRARUNDE über die 
Rathenaustraße… Genau vor dem 
Kindergarten parkte Herr Schöni-
ger die Pferde mit Kutsche zielsicher 
ein und dann durften die Bienen 
alle ein Pferd nochmal streicheln… 
Das war ein echt unvergessliches 
Erlebnis und das echt nicht nur, 
weil eines der Pferde uns zum krö-
nenden Abschluss noch duftende 
Pferdeäpfel bescherte! 
Die Bienen senden ganz herzlich 
ein Dankeschön an das Fuhr- und 
Reitgeschäft Schöniger in Ellefeld, 
insbesondere an Philipp Schöni-
ger, unseren tollen, freundlichen 
Kutscher. 
Unbedingt möchten und müssen 
wir uns an dieser Stelle auch be-
danken, bei unserem Sponsor, der 
Firma Hetzner, welche uns rund 
um unsere Zuckertütenerlebniszeit 
mit einer Spende von 320,00 Euro so 
toll unterstützte. Und so auch mit 
der Kostenübernahme der Kutsch-
fahrt, dieses Highlight für unsere 
Bienen erst möglich machte. Ein 
echt unvergesslicher Tag.  So liebe 

Amtsblattleser*innen heute habt 
ihr echt schon ganz viel erfahren, 
von unserem ereignisreichen Juli, 
leider konnten wir noch nicht mal 
von unseren Zuckertütenfesten 

berichten, aber das holen wir im 
nächsten Amtsblatt natürlich nach! 
Bis dahin wünschen wir allen eine 
wunderschöne Sommer- und Feri-
enzeit, Eure Knirpsenländer.
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Was war los in der Kita „Albert Schweitzer“
im Juli 2022
Aus unserer Kita gibt es auch heute 
wieder eine Menge zu berichten 
und wir wissen gar nicht, womit wir 
beginnen sollen. Ein Erlebnis jagte 
das andere und keines möchten 
wir missen.
Wir fangen einfach mal mit dem 
VOSPI – Cup an. Endlich konnten 
wir wieder unsere Kräfte und Ge-
schicklichkeit bei einem sportlichen 
Wettkampf mit anderen Kitas mes-
sen. Nach ehrgeizigem Training in 
unserer Kita brachte  am 17.06.2022 
ein Bus unser fünf- bis sechs-
jähriges „Wettkampfteam“ nach 
Plauen ins Stadion und los ging 
es. Staffelläufe und Parcours galt 
es bei strahlendem Sonnenschein 
zu bewältigen und unsere kleinen 
Kämpfer gaben alles. Erwins Papa 
spendierte kurzentschlossen je-
dem Kind eine Capri-Sonne und 
die schmeckte unvergleichlich gut 
nach der Anstrengung. Vielen, vie-
len Dank an dieser Stelle nochmal 
an den lieben Papa. Am Ende des 
Ganzen waren alle Gewinner und 
nahmen strahlend wie die Sonne die 
Urkunde entgegen. Diese schmückt 
nun unser Haus und macht uns Lust 
auf mehr. Wir freuen uns schon auf 
das nächste Mal.
An dieser Stelle möchten wir uns 
auch bei Herrn Herold aus der 
Central-Apotheke bedanken, denn 
er lud uns ganz spontan und für uns 
überraschend zum „Löwenmäul-
chen pflanzen“ ein. Alle Kinder von 
uns waren dabei und jeder durfte 
sein Blumentöpfchen mit nach 
Hause nehmen. Obendrein bekam 
jedes Kind noch ein Eis und einen 
mit Gas befüllten Ballon. Auch die 
Eltern der Kinder staunten nicht 
schlecht über diese Aktion und 
schließen sich unserem Dank an. 
„Tatü – tata – die Feuerwehr ist da!“. 

Ende Juni erlebten die Mäuse und 
Bambis die Feuerwehr ganz nah 
und erfuhren, was so alles im Feu-
erwehrauto verstaut ist – Schläuche, 
Leitern, Gummistiefel und, und, 
und…und alle durften sogar einmal 
im Feuerwehrauto Platz nehmen.  

Am tollsten fanden wir aber, dass 
wir selbst mit dem Schlauch ein 
Feuer löschen durften. Danke liebe 
Feuerwehrmänner, dass ihr uns das 
ermöglicht habt.
Am Freitag, dem 08.07. 22 startete 
wieder das traditionelle Stadt-
parkfest mit seinen Attraktionen 
und eine  bzw. zwei davon waren 
wir.  Die Kinder der Käfergruppe 
stellten zusammen mit Kindern 
vom Knirpsenland ein fantastisches 
Bühnenprogramm auf die Beine. „ 
Denk doch mal darüber nach, was 
du einmal werden willst….Polizist 
oder Feuerwehrmann…es gibt so 
vieles was man werden kann“, unter 
diesem Motto zeigten die Kinder 
auf musikalische und witzige Weise 
wichtige Berufe  und demonstrier-
ten dazu Markantes und Berufs-
typisches. Neben ganz viel Spaß, 
kam auch die Wertschätzung der 
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Danke für alle Sammler! Die Hortkinder sammeln gerne weiter!

 
 
 
 
 
 
 
 
 

als Mitarbeiter für unser Ganztagsangebot auf Honorarbasis. Unser Ganztagsangebot findet einmal 
wöchentlich Montag bis Donnerstag in der Zeit von 13.15 Uhr bis 14.45 Uhr statt. 

 
 Sie können gut und gesund Kochen & Backen? 

Haben Lust Ihr Wissen an Kinder weiter zu geben? 
Dann sind Sie bei uns genau richtig. 

 Sie haben Erfahrung im Töpferhandwerk?  
Unsere gut ausgestattete Töpferwerkstatt steht Ihnen zur Verfügung. 

 Fußball ist Ihr Leben? 
Trainieren Sie unsere kleinen Fußballfans in der Turnhalle. 

 Denksport ist IN!!! 
Haben Sie Lust unseren Kids das Schachspiel schmackhaft zu machen? 

 Tischtennis ist Ihre Leidenschaft? 
Ob drinnen oder draußen, Tischtennis spielt doch jeder gern! 

 
Fühlen Sie sich angesprochen und trauen sich zu mit Kindern ein Mal pro Woche ein oder zwei 

Stunden zusammen zu arbeiten? Dann sind Sie bei uns genau richtig. 
Bitte schreiben Sie uns eine Mail oder rufen uns an. Gerne beantworten wir Ihnen alle relevanten 

Fragen. 
 
 
 

Grundschule Falkenstein 
Hauptstraße 2 

08223 Falkenstein 
Tel. 03745 5222 

gsfalkenstein@hotmail.de 
 

Berufsgruppen nicht zu kurz und 
könnte glatt in die Berufsberatung 
aufgenommen werden. Eine ganz 
tolle Show, dafür haben sich die 
kleinen Künstler und natürlich 
auch an die Erzieherinnen ein ganz, 
ganz dickes Bienchen verdient.  
Die zweite Attraktion waren un-
sere superfleißigen Eltern, die den 
Kuchenbasar zum Stadtparkfest 
kurzfristig mit 25  selbstgebackenen 
Kuchen unterstützten. Vielen, vie-
len Dank. Natürlich auch ein großes 
Dankeschön an die Muttis Frau 
Rannacher und Frau Müller, die 
mit dafür sorgten, dass der Kuchen 
auch an den Mann oder die Frau 

gebracht wurden. Über den Erlös 
freuen sich die Kinder der Kita. 
Danke, danke, danke.
Das allergrößte Erlebnis, aber leider 
auch fast mit das letzte  Ereignis im 
„Kita-Leben“ eines Kindes ist das  
Zuckertütenfest. Zwei Gruppen un-
serer Kita haben diesen Tag schon 
erlebt und werden ihn wahrschein-
lich nie vergessen. 
Die „Igelgruppe“ wanderte an 
die Talsperre Falkenstein und 
staunte dort nicht schlecht über 
den Baum voller Zuckertüten. Die 
„Käfergruppe“ entdeckte ihren 
Zuckertütenbaum im Ellefelder 
Park und verbrachte dort schöne 
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Clever renovieren 
statt ersetzen und neu kaufen!

● Ohne Rausreißen in nur einem Tag
● Türen nie mehr streichen 
● Für alle Türen und Rahmen geeignet
● Über 1.000 Modelle zur Wahl

● Holzfenster nie mehr streichen 
● Aluiniumverkleidung von außen
● Wetterfest und dauerhaft wartungsfrei
● Für alle Fenstertypen und Wintergärten

Mit der PORTAS-Türenmodernisierung können der Stil und das Aussehen 
all Ihrer Zimmertüren innerhalb kurzer Zeit komplett verändert werden. Die 
Oberfl äche wird mit einem neuen, langlebigen, hochwertigen Kunststoff 
ummantelt, glatt oder mit Holzstruktur. 

Die verwitterten Holzfenster wurden mit dem modernen, langlebigen 
Aluminum-Verkleidungs-System von PORTAS im Holzoptikt-Dessin 
„Eiche hell“ renoviert. Maßgenaue Aluminiumprofi le werden von außen auf 
Rahmen und Flügel montiert.

Besuchen Sie unser Studio   •     0 37 65 / 3 41 58   •     www.neumann.portas.de

PORTAS-Fachbetrieb P & P 
Renovierungsspezialist Vogtland GmbH 

Mylauer Straße 18

08491 Netzschkau

 Wir renovieren, modernisieren und bauen neu nach Maß: 
 Türen  •  Haustüren  •  Küchen  •  Treppen  •  Fenster  •  Gleittüren  •  Decken

Stunden. Es wurden traumhaft 
schöne Zuckertüten geerntet, große 
und kleine und für jeden eine. Die 
Schulanfänger trugen stolz die 
Größten nach Hause. Es schien, als 
hätten sie auf diesen  Moment schon 
seit Jahren gewartet. Die „Enten“ 
und die „Strolche“ haben diesen 
Tag noch vor sich und sind voller 
Spannung und Vorfreude.
„Nun sagen wir auf Wiederse-

hen“ hieß es auch schon für die 
„Großen“ aus unserer Krippe., die 
bald in die Kindergartengruppen 
wechseln. Gemeinsam mit den 
Eltern, für deren Unterstützung 
wir uns noch einmal recht herzlich 
bedanken möchten, verbrachten 
wir einen schönen Nachmittag mit 
fröhlichen Spielen und leckerem 
Essen. Am Ende ließen wir unsere 
guten Wünsche an Ballons in den 

Himmel steigen.
Nun wünschen wir allen noch eine 
wunderschöne Sommerzeit, mit Ur-
laub, Sonnenschein und allem, was 
uns glücklich macht. Ein Fünkchen 
Glück und Sonnenschein wünschen 

wir auch all den Kindern, deren Le-
ben zur Zeit durch den furchtbaren 
Krieg an Unbeschwertheit verlor.
 Liebe Grüße von den Kindern 
und dem Team der Kita „Albert 
Schweitzer“.

Manchmal fühlt man sich gestoppt, 
gelähmt oder ausgebremst. 
Corona beispielsweise hat uns alle 
in Griff gehabt und Keiner konnte 
sich wehren. Zwei Jahre mussten 

wir ausharren - alles war einge-
schränkt und vieles war einfach 
nicht möglich. Ob nun ein Ende 
abzusehen ist…?
Geholfen hat uns allen bisher unsere 

Hurra, wir leben noch!
Im Liedtext von Milva (Maria Ilva Biolcati) heißt es unter anderem:
Wie stark ist der Mensch, wie stark?
In der Not hilft weder Zorn, noch lamentieren
Wer aus lauter Wut verzagt und nichts mehr tut
Der wird verlieren….
Hurra, wir leben noch - nach all dem Dunkel
sehen wir wieder Licht - wir leben noch!
Der Satz bekam ein anderes Gewicht
So schlimm es ist, es hilft, wenn man das nie vergisst -
wir leben noch! Wir leben!
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037467-289823
Briefhüllen rundum bedruckt

schöne Heimat und Natur - Spazie-
ren, Rad fahren, sich von der Natur 
inspirieren lassen und mit allen 
Sinnen wieder Kraft schöpfen - 
Licht (am Ende des Tunnels) sehen!  
Nicht nur für die Impressionisten 
war Licht Leidenschaft und Inspira-
tion. Auch die Kunst in der heutigen 
Zeit braucht das Licht, die Freiheit, 
Zuversicht und Stärke. Deshalb hat 
sich der Kunstförderverein falkart 
e.V. bereits während der Pandemie 
mit einer großen Ausschreibung 
an die Künstlerinnen und Künstler 
des Vogtländischen Kunstverein 
Göltzschtal e.V. und des Kunst-
förderverein falkart e.V. gerichtet.  
Beide Vereine haben sich über einen 
längeren Zeitraum mit dem Thema 
„Kunst in Zeiten der Pandemie“ 
künstlerisch auseinandergesetzt.  
Die Ergebnisse sind zur Zeit im 
Sparkassen Kompetenz Center Au-
erbach, Göltzschtalstraße 21 noch 
bis 05. September 2022 zu sehen. 
Die Medien haben umfangreich 
berichtet. Eine sehenswerte Aus-
stellung wie wir finden! Die Pan-
demie hat beiden Vereinen gezeigt, 
auch wir müssen unsere Kräfte zu 
bündeln und enger zusammenrü-
cken. Auf Grund des Umfanges 
der Ausstellung, der Beachtung 
von Vorsichtsmaßnahmen und die 
Einhaltung der Mindestabstände 
haben wir uns für diese Ausstellung 
in Auerbach entschieden. Dank 
gilt hier besonders dem Team und 
Leiter der Sparkasse Vogtland/Au-
erbach Herrn Hutschenreuter, den 
Vorständen beider Vereine und den 
Künstlerinnen und Künstlern ohne 
die diese große Werkschau nicht 
möglich wäre.  Galerieschienen 
in den Gängen des Falkensteiner 
Rathauses  Bereits zu Beginn der 
Umbauarbeiten am Rathaus in 
Falkenstein haben wir als Kunst-
förderverein den Wunsch geäußert, 
Galerieschienen in den Gängen für 
Ausstellungen anbringen zu lassen. 
Vielversprechend war nun für uns 
die Aussage der Stadtverwaltung 
Falkenstein, dass im Zuge der   Sa-
nierung des Rathauses auch Gale-
rieschienen auf den Gängen geplant 
sind, was uns ermöglicht unsere 
Ausstellungstätigkeit weiterhin ni-
veauvoll durchzuführen.  Als Dank 
werden wir zur Eröffnung des Rat-
hauses die 1. Ausstellung u.a. mit 
ausgewählten Bildern des Trieber 
„Eisenbahnmalers“ Lothar   Weller 
(1929 – 2001) zeigen. Nachdem 
in diesem Frühjahr die Frau des 
Künstlers verstorben war, hat sich 

unser Verein um den künstlerischen 
Nachlass beworben. Die Familie 
hat sich nach einigen Gesprächen 
entschieden, den Nachlass der Stadt 
Falkenstein zu übergeben und die 
Rechte an unserem Verein falkart 
e.V. zu übertragen. Das erfüllt uns 
mit Stolz und wir danken der Fami-
lie für dieses Vertrauen. Wir werden 
in Zusammenarbeit mit der Stadt 
Falkenstein gemäß dem Wunsch 
der Hinterbliebenen von Lothar 
Weller und seiner Frau erfüllen und 
eine solide, sichere Aufbewahrung 
für die Bilder finden.
Zur Zeit sind wir dabei nochmals 
sorgfältig den Nachlass von Walter 
Thomas und Walter Dietrich auf-
zulisten, zu dokumentieren und 
ebenfalls für eine solide Archivie-
rung fit zu machen.  Allein das gra-
fische Werk Walter Thomas füllt 7 
große Kunstmappen mit 627 Sepia-
Bleistift- und   Kohlezeichnungen 
sowie Aquarelle. Spannende Dinge 
sind dabei entdeckt worden und es 
gibt sicher großes Interesse diese 
Mappen einzusehen und dadurch 
die Künstler und ihre Werke näher 
kennen zu lernen. In Kunstgesprä-
chen möchten wir zukünftig von 
Zeit zu Zeit Gelegenheit dazu geben. 
Termine geben wir nach Abschluss 
der Archivierung bekannt. Und 
noch mehr Highlights können wir 
ankündigen: Für den 3. September 
2022 haben wir Christian Steyer 
eingeladen. Er weilt über dieses Wo-
chenende   in der Region und gibt 
im Oldtimer-Schuppen am Bahnhof 
in Falkenstein eine Veranstaltung. 
Abschließend möchten wir uns 
ganz herzlich bei der Stadtver-
waltung Falkenstein und unserem   
Bürgermeister Marco Siegemund, 
dem wir zur Wiederwahl herzlich 
gratulieren und weiterhin viel 
Erfolg wünschen, für die gute Un-
terstützung bedanken. Besonderer 
Dank auch an alle unsere Mitglieder 
und Unterstützer, die mit ihrer Hilfe 
unsere Arbeit erst ermöglichen und 
uns bisher geholfen haben Corona 
gut zu überstehen. Bleiben Sie uns 
treu!
Hurra, wir leben noch….
gibt uns denn dies' Gefühl nicht 
neuen Mut und Zuversicht
So selbstverständlich ist das nicht -
wir leben noch!
Der Vorstand des Kunstförderver-
eines falkart e.V.
Milva starb während der Corona-
Pandemie in Mailand am 23. April 
2021 nach langer Krankheit im 
Alter von 81 Jahren.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117   Diese Telefonnummer ist in den meisten Bundesländern 
seit April freigeschaltet. Unter dieser Nummer wird man an die dienstha-
benden Ärzte vermittelt, die in Zeiten außerhalb der üblichen Arztsprech-
stunden Patienten in dringenden Fällen zu Hause medizinisch versorgen. 
Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen ist weiterhin der Rettungsnotruf / 
Euronotruf 112 zu alarmieren.

gebraucht von priv. zu verkaufen
Stationärmotor Barkas
Typ EL 308 /9 mit Getriebe 1:3 und Konsole. 
Baujahr 1972, Motor ist komplett jedoch 
ohne Züntfunken. Kann ev. einfach mit elek-
tronischen Chip umgerüstet werden. Wenig 
gelaufen, gute Kompression, 100,- € nur Ab-
holung möglich.  Telefon: 0163 -3224550

OUTDOORPOOL 
Hottube ab 

1700,-€
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Kleinprojektförderung 2022

Und ein Pokal geht erneut an die Spielvereinigung

Kleine Projekte – mit großer Wirkung 
auf die ganze Region 
Wieder konnte die LEADER-Ak-
tionsgruppe Sagenhaftes Vogtland 
mit einer Kleinprojektförderung 
Vereine und Kommunen finanzielle 
unterstützen.Bis zum 4.Juli 2022 
hatten 32 Vereine  und 7 Kommunen 
die erforderlichen Unterlagen beim 
LEADER-Regionalmanagement 
Sagenhaftes Vogt-land eingereicht. 

Wie schon in den vergangenen 
Jahren wurden 150.000 Euro über 
GAK-Mittel und über Steuer-mittel 
auf Grundlage des vom Sächsischen 
Landtag beschlossenen Haushalts 
bereitgestellt. Die Entscheidergrup-
pe als beschließendes Organ der 
LEADER-Aktionsgruppe stimmte 
am 12.07.22 über einen Zuschuss 
für Vereinsvorhaben im Wert von 
insgesamt 49.562,77 Euro ab. Die 
antragstellenden Vereine waren 
wieder sehr vielfältig, vom Muse-
umsverein Schneckenstein über 
Sport und Feuerwehr bis zu den 
Kleingartenanlagen oder Geflügel- 
oder Rassekaninchen-vereinen.Be-
zuschusst wurden z.B. Sanierungs-
arbeiten an Vereinsheimen, Gestal-

tung von Plätzen, 
Technik, Digitali-
sierung oder Trainingsgeräte.
So plant die Topaswelt Schnecken-
stein eine Schatzkarte, das Kinder-
spielhaus Grünbach „tunt“ seine 
E-Autos für ihre Kinderfahrschule 
und im Freibad Kottengrün gestal-
tet der ortsansässige Förderverein 
für Sport und Jugendarbeit die Sa-
nierung der Liegefläche für Badbe-

sucher. Von Dressurviereck bis hin 
zu einer Sitzgruppe zum Verweilen 
im Ort  - auch dieses Jahr stehen 
die Vorhaben an Ideenvielfalt und 
Kreativität den vergangen Jahren 
in Nichts nach. Das ehrenamt-
liche Engagement der Vereine im 
LEADER-Gebiet ist ungebrochen 
und Motor für eine lebenswerte 
und gemeinschaftlich agierende 
Region. Die Kommunen werden 
diesjährig mit ca. 100.000 Euro 
durch die Kleinprojektförderung 
bezuschusst. Seit dem 12.07.2022 
ist auch das „beschlossene Sache“. 
Das Geld fließt in die Finanzierung 
kleinerer Infrastrukturvorha-ben 
oder kommt Einrichtungen der 
kommunalen Basisdienstleistungen 

Übergabe der Verträge

Kleinprojektförderung 2022

letzte Sitzung der EG in Besetzung der Förderperiode 2014-2020

zugute. Denn die Kom-munen legen 
Wert auf die Qualität der Kitas und 
Schulen, sanieren für das attraktive 
Plus-Bus-Netz-Angebot ihre Bus-
wartehäuschen oder investieren in 
eine moderne Straßenbeleuchtung.  
Zum Beispiel ist die Sanierung 
des Kleinfeldsportplatzes an der 
Grundschule in Dorfstadt geplant 
und die Gemeinde Grünbach möch-
te das Haus des Gastes in Mulden-
berg zu einem Bürgertreff umbauen.
Wir sind gespannt und freuen 

uns wieder auf eine erfolgreiche 
Umsetzung – besonders auf die 
Weihnachtszeit, wenn dank Klein-
projektförderung der sanierte Dreh-
turm vor der Grundschule Werda 
wieder in vollem Glanz erstrahlen 
darf. Alle Projekte können Sie in 
Kürze auf unserer Internetseite 
nachlesen. Folgen Sie uns unter  
www.sagenhaftes-vogtland.de oder 
auf Facebook.
Email:  info@sagenhaftes-vogtland.
de

Nachdem wir in der Vorsaison 
2020/2021 Ausrichter der Pokal-
wettbewerbe des Vogtländischen 
Fußballverbandes waren und auch 
noch das Finale der C-Jugend er-
folgreich für uns bestreiten konn-
ten,  durften wir uns auch dieses 
Jahr freuen. Unsere D-Junioren um 
die beiden Trainer Michael Bauer 
und Tim Fugmann gewannen „das 
Ding“ in einem von Spannung 
kaum zu toppenden Finale und 
waren danach verständlicherweise 
überglücklich. Aber eins nach dem 
anderen.
Nachdem man auch in der Mei-
sterrunde sehr gut abschloss (fünf 
Spiele, vier Siege, ein Unentschie-
den), ging es im Juni ums Ein-
gemachte – Halbfinale um die 
Meisterschaft gegen Lengenfeld 
innerhalb von einer Woche. Aus-
wärts konnte man denkbar knapp 
mit 2:1 als Sieger vom Platz gehen 
– zahlte man dies aber teuer mit 
einer Verletzung des besten Tor-
schützen. Aufgrund dessen konnte 
er vier Tage später vor heimischer 
Kulisse eben nur zuschauen, wie ein 
lange ausgeglichenes Spiel am Ende 
dann doch verdient an Lengenfeld 
ging. Da man durch zwei schnell 
aufeinanderfolgende Tore 0:2 verlor, 
spielte man eine Woche später „nur 
noch“ um Platz drei. Auf neutralem 
Grund in Elsterberg traf man auf 
Lauterbach, die am Ende mit 3:1 den 
dritten Platz holten.
Volle Konzentration galt nun dem 
Pokalfinale am letzten Juni-Wo-

chenende, welches (wie es der 
Fußball eben immer so will) gegen 
Lengenfeld ging. Es war also noch 
eine Rechnung offen. Durch die 
Pokalrunden zuvor kam man meist 
sehr souverän, zweimal gewann 
man in Oelsnitz (gegen die erste so-
wie zweite Vertretung), im einzigen 
Heimspiel gegen Klingenthal siegte 
man ebenso wie auch später im 
Halbfinale gegen Lauterbach, wobei 
dieses Spiel mit 5:2 noch das engste 
Ergebnis in diesem Wettbewerb 
war. Und nun also Lengenfeld. Und 
alle, die es mit grün-weiß halten, 
durften bereits nach vier Minuten 
jubeln. Und nach zehn Minuten 
stand es bereits 2:0. An dieser Stelle 
sei noch kurz erwähnt, dass der 
schmerzlich vermisste Goalgetter 
rechtzeitig fit geworden war und 
wieder mitwirken konnte. Man 
fühlte sich in der Folge wohl etwas 
zu sicher, spielte jedoch weiterhin 
eine gute Partie. Aber in einem 
Finale kann eben auch jeder kleine 
Fehler bestraft werden – und so 
stand es sehr schnell 2:1 und nach 
20 gespielten Minuten war man 
wieder beim Unentschieden ange-
langt. Mit dem 2:2 ging es dann 
auch in die Halbzeitpause, die bei 
sommerlichen 30 Grad im Schatten 
verbracht wurde. Nach dem Seiten-
wechsel tasteten sich beide Teams 
einige Zeit gegenseitig ab, wollten 
selbst keinen Fehler machen, bis 
wir in Minute 41 dann wieder auf 
3:2 stellen konnten. Diese Führung 
hielt auch sehr lange und man 
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Neugründung Bambini-Mannschaft

Coworking im Göltzschtal

Kfz-Meisterbetrieb
Karosserieinstandsetzung
TÜV – ASU täglich
Reifendienst
Autolack-Service
Mietwagen
Neu- und Gebrauchtwagen
Berge- und Abschleppdienst
Inspektion
Klimaservice
Motordiagnose

GmbH

Ausstattung
ABS, Abstandswarner, Alarmanlage, Berganfahrassistent, Bluetooth, Bordcomputer, ESP, 
Elektr. Fensterheber, Elektr. Seitenspiegel, Fernlichtassistent, Freisprecheinrichtung, Ga-
rantie, Gepäckraumabtrennung, Geschwindigkeitsbegrenzer, HU neu, Isofix, Klimaanlage, 
Kurvenlicht, LEDTagfahrlicht, Lichtsensor, Multifunktionslenkrad, Müdigkeitswarner, Nebel-
scheinwerfer, Nichtraucher-Fahrzeug, Notbremsassistent, Pannenkit, Radio (Tuner/Radio), 
Reifendruckkontrolle, Scheckheftgepflegt, Servolenkung, Sommerreifen, Spurhalteassistent, 
Stahlfelgen, Start/Stopp-Automatik, Tempomat, Traktionskontrolle, USB, Zentralverriegelung

monatliche Rate:
132,- €

Hyundai i30 1.4 Select- in verschiedenen
Ausführungen & Farben erhältlich
Kilometer:	 31.000
Hubraum:	 1368 cm³
Getriebe:	 Schaltgetriebe
Leistung:	 73kW (99PS)
Kraftstoff:	 Benzin
EZ.:	 04/2019
Kraftstoffverbrauch komb.: ca. 6,2 l/100 km,
Kraftstoffverbrauch innerorts: ca. 7,9 l/100 km
Kraftstoffverbrauch außerorts: ca. 5,2 l/100 km,
CO²-Emissionen komb.: ca. 143 g/km

1 Überführungs-/Zulassungskosten fallen zusätzlich an und 
können den Barzahlungspreis/Nettodarlehensbetrag erhöhen.
2 Der Nettodarlehensbetrag ist inkl. einer auf Kundenwunsch 
mitf inanzierten Ratenschutz- und Arbeitslosenversiche-
rungsprämie sowie Santander Safe und Santander AutoCare 
Versicherungsprämie für 24 Monate. 
3 Die Angebote entsprechen je Laufzeit dem 2/3-Beispiel gm. 
§ 6a Abs. 4 PAngV. 
Dieses ist ein unverbindliches, freibleibendes Angebot Ihrer 
Santander Consumer Bank AG.  Bonität vorausgesetzt. 

Unser Finanzierungsangebot
Anzahlung:	 4.000,- €
Laufzeit:	 72 Monate
Schlussrate :	  5.556,- €
eff. Jahreszins	 3,99 %
Nettodarlehensbetrag:	 12.685,97 €

13.890,-  €
inkl. 19 % MwSt.

(MwSt. ausweisbar)

sehnte sich schon dem Abpfiff ent-
gegen. Doch auch der Gegner ist 
zu Recht bis ins Finale gekommen 
und wollte hier nichts abschenken. 
So kam es zwei Minuten vor Ende 
der regulären Spielzeit dazu, dass 
wir erneut den Ausgleich verkraften 
mussten. Doch von Schock oder 
ähnlichem war nichts zu spüren, 
im Gegenteil. In einem wirklich 
ausgeglichenen Spiel waren wir am 
Ende effizienter und konnten in 
Minute 60 das fast schon erlösende 
4:3 erzielen. Nach drei weiteren, 
sich ewig anfühlenden Nachspiel-
minuten pfiff der Schiedsrichter 
das Spiel ab und die Freude kannte 
keine Grenzen.

So konnte man die Saison dann 
doch noch mit einem Titel ab-
schließen, auch wenn man zuvor 
natürlich von mehr träumte. Aber 
wenn es „nur“ der Pokal geworden 
ist, so ist das dennoch ein großar-
tiger Abschied vom Kleinfeld, denn 
nächstes Jahr heißt es für diese 
Mannschaft dann C-Jugend und so-
mit der Übergang auf das Großfeld. 
Aber bis dahin kann man sich erst 
mal über das Erreichte freuen und 
in den Ferien ein wenig abschalten 
und Urlaub machen. Die Gedanken 
an die neue Saison kommen von 
ganz allein und früh genug.
Geschrieben von P. Hellinger

Seit Ende April ist es endlich so-
weit – eine kleine Gruppe 4- bis 
7-jähriger Kinder jagen regelmäßig 
mittwochs und freitags um 16:30 
Uhr dem runden Leder hinter-
her. Unter Leitung von Urgestein 
Peter Schmidt und Trainerin Eva 
Steiniger werden neben den fuß-
ballerischen Grundkenntnissen 
auch jede Menge Bewegungsspiele 
und immer wieder kleine Überra-

schungen geboten. Nach der nun 
anstehenden Sommerpause soll 
dann erstmals an einer Funino-
Turnierreihe teilgenommen werden 
und auch ein Kindergarten-Turnier 
ist in der Planung. Neue Gesichter 
sind immer wieder gern gesehen 
– Interessierte können sich unter 
0174/3251531 bei Eva Steiniger 
melden oder einfach vorbeischauen. 
Trainingsstart ist der 31.08.2022. 

Das Göltzschtal sieht ein großes 
Potenzial für Coworking Spaces. 
Voraussicht l ich zwei PopUp-
Coworking Spaces werden im kom-
menden Jahr im Göltzschtal Einzug 
halten. Eine Online-Umfrage soll 
Ergebnisse darüber bringen, wie 
diese in der konkreten Umsetzung 
aussehen werden. Mit einer digi-
talen Auftaktveranstaltung fiel am 
14. Juni der Startschuss für eine 
entsprechende Bedarfsanalyse, bei 
der die Bürger des Göltzschtals mit 
einbezogen werden. 
Coworking Spaces – zeitlich flexible 
Arbeitsplätze – sind in Großstädten 
mittlerweile fast
f lächendeckend anzutreffen. In 
ländlicheren Regionen sind sie 
bisher jedoch kaum zu finden und 

das, obwohl gerade dort häufig viele 
Pendler wohnen. Dies soll sich jetzt, 
zumindest im Göltzschtal, ändern. 
Die Kommunen des Göltzschtals 
haben das Thema schon seit einiger 
Zeit im Fokus und möchten die 
Bürger sowie Unternehmen bei 
diesen Überlegungen mit ins Boot 
holen, damit die geplanten PopUp 
Coworking Spaces auf die Bedarfe 
der potenziellen Nutzer ausgerichtet 
werden können.
Doch was genau erhofft man sich im 
Göltzschtal überhaupt von Cowor-
king Spaces? In einem Coworking 
Space treffen Menschen aus ver-
schiedenen Firmen und unter-
schiedlichen beruf lichen Hinter-
gründen aufeinander. Ausstattung 
und Infrastruktur gemeinsam 

zu nutzen und zu teilen, bringt 
Synergieeffekte hervor, die zu neu-
en Ideen und Projekten führen 
können, ist einer der Vorteile von 
Coworking Spaces. Doch auch die 
Themen Flexibilität und Nachhal-
tigkeit spielen eine wichtige Rolle. 
Insbesondere Pendler sollen davon 
profitieren, Ihren Arbeitsplatz 
schneller und stressfreier zu errei-
chen. Gleichzeitig werden durch 
verkürzte Arbeitswege Umwelt 
und Ressourcen geschont und die 
Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf gefördert. „Gerade die letz-
ten zwei Jahre haben gezeigt: Die 
Unternehmen unserer Region sind 
bereit für Arbeitsorte außerhalb des 
eigenen Unternehmens. Im Home-

office allerdings fehlen ungeplante 
Kontakte und oftmals auch eine 
professionelle Arbeitsplatzausstat-
tung. Im Coworking Space liegt 
darin eine besonders große Stärke. 
Wir freuen uns, mit unseren zu-
künftigen Coworking Spaces zu 
zeigen, dass Coworking und New 
Work nicht nur in Großstädten 
funktioniert. Außerdem soll die 
Region weiter zusammenwachsen 
und sich vernetzen, gemäß der 
gemeinsamen Zielsetzung des Mit-
telzentralen Städteverbunds”, sagt 
Kerstin Schöniger, Bürgermeisterin 
der Stadt Rodewisch.
Weiter Informationen zu dem 
Projekt finden Sie unter: www.das-
goeltzschtal.de
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Beschlüsse zur 37. Tagung des Stadtrates der
Stadt Falkenstein/Vogtl. am 21.06.2022

Öffentlicher Teil - Anwesende Stadträte:  13+1  

Beschluss-Nr   	 Bezeichnung
22/37/573 Protokollbestätigung öffentlicher Teil vom 31.05.2022 (ein-
stimmig)
22/37/574 Vergabe von Planungsleistungen - Umbau Allwetterplatz am 
Stadion zu einer Tennis- Doppelanlage und Erneuerung Kunstrasenplatz 
inkl. Umbau Flutlichtanlage auf LED sowie Rückbau der 3 nicht mehr 
nutzbaren Tennisplätze im alten Freibadgelände
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt einstimmig, die Auf-
träge für die Planungsleistung zu den Bauvorhaben
- Umbau Allwetterplatz zu einer Tennis-Doppelanlage inkl. Anpassung der 
Flutlichtanlage an die Platzgröße und Umbau auf LED sowie Rückbau der 
3 nicht mehr nutzbaren Tennisplätze im alten Freibadgelände
- Erneuerung Kunstrasenplatz inkl. Umbau Flutlichtanlage auf LED 
in Höhe von vorläufig insgesamt 183.789,74 € an das Planungsbüro Fugmann 
Architekten, 08223 Falkenstein stufenweise zu erteilen.
22/37/575 Vergabe von Bauleistungen - Sanierung und Umbau Rathaus 
Falkenstein/Vogtl. inkl. Ergänzungsneubau mit Touristikinformation 
- Los 271 Tischlerarbeiten – 1. & 2. Nachtrag
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beauftragt einstimmig für das Los 
271 Tischlerarbeiten zum Bauvorhaben „Sanierung und Umbau Rathaus 
Falkenstein/Vogtl. inkl. Ergänzungsneubau mit  Touristikinformation" das 
1. und 2. Nachtragsangebot der Firma Tischlerei Landgraf Döbeln in Höhe 
von 66.203,27 €.
22/37/576 Vergabe von Bauleistungen - Sanierung und Umbau Rathaus 
Falkenstein/Vogtl. inkl. Ergänzungsneubau mit Touristikinformation 
- Los 240 Fliesenlegerarbeiten Teilkündigung  und Neubeauftragung
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt einstimmig die Vergabe 
der Bauleistung für das Los 240 Fliesenlegerarbeiten (Neubeauftragung) 
zum Bauvorhaben „Sanierung und Umbau Rathaus Falkenstein/Vogtl. 
inkl. Ergänzungsneubau mit Touristikinformation" in Höhe von 42.819,77 
€ an die Firma Karwofsky und Vogel GbR, Robert-Koch-Straße 7,08248 
Klingenthal. Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Teil-
kündigung der Firma Fliesen- und Plattenverlegung Dirk Hübner, Albert-
Funk-Straße 25, 08280 Aue-Bad Schlema für die neu vergebenen Leistungen.
22/37/577 Vergabe von Bauleistungen - Sanierung und Umbau Rathaus 
Falkenstein/Vogtl. inkl.  Ergänzungsneubau mit Touristikinformation 
- Los 601 Ausstattung Tische
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt einstimmig die Vergabe 
der Lieferleistung für das Los 601 Ausstattung Tische zum Bauvorhaben 
„Sanierung und Umbau Rathaus Falkenstein/Vogtl. inkl. Ergänzungsneu-
bau mit Touristikinformation” in Höhe von 42.432,35 € an die Firma Ham-
merbrücker Objektmöbel GmbH, Am Bahnhof 3, 08262 Muldenhammer. 
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die außerplanmäßige 
Ausgabe in Höhe von 42.432,35 €, welche durch die Entnahme aus der 
Liquiditätsreserve finanziert wird.
22/37/578 Vergabe von Bauleistungen - Sanierung und Umbau Rathaus 
Falkenstein/Vogtl. inkl.  Ergänzungsneubau mit Touristikinformation 
- Los 602 Ausstattung Bestuhlung und Bürostühle
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt einstimmig die 
Vergabe der Lieferleistung für das Los 602 Ausstattung Bestuhlung zum 
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Bauvorhaben „Sanierung und Umbau Rathaus Falkenstein/Vogtl. inkl. 
Ergänzungsneubau mit Touristikinformation” in Höhe von 52.201,08 € an 
die Firma Hammerbrücker Objektmöbel GmbH, Am Bahnhof 3, 08262 
Muldenhammer. Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die 
außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 52.201,08 €, die durch die Entnahme 
aus der Liquiditätsreserve finanziert wird.
22/37/579 Vergabe von Bauleistungen - Sanierung und Umbau Rathaus 
Falkenstein/Vogtl. inkl.  Ergänzungsneubau mit Touristikinformation 
- Los 603 Ausstattung Möbel
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt einstimmig die Vergabe 
der Lieferleistung für das Los 603 Ausstattung Büromöbel und Teeküchen 
zum Bauvorhaben „Sanierung und Umbau Rathaus Falkenstein/Vogtl. inkl. 
Ergänzungsneubau mit Touristikinformation" in Höhe von 128.418,25 € 
an die Firma Hammerbrücker Objektmöbel GmbH, Am Bahnhof 3, 08262 
Muldenhammer.  Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die 
außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 128.418,24 € welche durch die 
Entnahme aus der Liquiditätsreserve finanziert wird.
22/37/580 Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses zum Gewerbegebiet 
Falkenstein - Siebenhitz Nord
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt einstimmig die Aufhe-
bung des Stadtratsbeschlusses Nr. 20/08/113 vom 2.4.2019 zur Aufstellung 
des Bebauungsplanes Gewerbegebiet Falkenstein-Siebenhitz Nord gemäß 
§ 2 Abs.1 Baugesetzbuch. Der Beschluss ist ortsüblich bekannt zu machen.
22/37/581 Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses zum Bebauungsplan 
Wohngebiet "Am Winnweg"
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt einstimmig die Aufhe-
bung des Stadtratsbeschlusses Nr. 19/61/1069 vom 4.7.2019 zur Aufstellung 
des Bebauungsplanes gemäß § 13 b BauGB Wohngebiet „Am Winnweg" 
Stadt Falkenstein/Vogtl. Der Beschluss ist ortsüblich bekannt zu machen.
22/37/582 Aufstellungsbeschluss zur Änderung des Bebauungsplanes 
"Industriegebiet Falkenstein-Siebenhitz"
(1) Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. fasst einstimmig den Auf-
stellungsbeschluss zur Änderung des Bebauungsplanes „Industriegebiet 
Falkenstein-Siebenhitz” gemäß § 2 (1) BauGB. Der Änderungsbereich 
umfasst die Grundstücke Flurstücksnummern 265/1, 265/4, teilweise 265/7 
der Gemarkung Oberlauterbach und 1018/6, 1018/7, 1018/13, 1025, 1019/1, 
teilweise 1023/5, 1023/6 der Gemarkung Dorfstadt. In der Anlage wird auf 
dem Lageplan der Plangebietsumgriff mit einer schwarz gebänderten Linie 
für den Änderungsbereich dargestellt.
(2) Die Änderung des Bebauungsplanes wird im vollständigen zweistufigen 
Verfahren unter Einbeziehung der Vorschriften zur Umweltprüfung nach § 
2 (4) BauGB mit Umweltbericht nach § 2a BauGB durchgeführt.
(3) Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die frühzeitige 
Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB und eine frühzeitige 
Behördenbeteiligung gemäß § 4 Abs. 1 BauGB durchzuführen.
(4) Der Beschluss ist ortsüblich bekannt zu machen.
22/37/583 Vergabe von Lieferleistungen - Beschaffung Streusalz als 
Lagervertrag für den Winter 2022/23 für den Bauhof der Stadt Falken-
stein/Vogtl.
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beschließt einstimmig die Vergabe der 
Lieferleistung – Beschaffung von 189t-Streusalz als Lagervertrag für den 
Winter 2022/23 für den Stadtbauhof Falkenstein, in einer Gesamthöhe 
von 21.591,36 € Brutto, an die SLG Handelsgesellschaft mbH aus 98544 
Zella-Mehlis.
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Beschlüsse zur 38. Tagung des Stadtrates der
Stadt Falkenstein/Vogtl. am 14.07.2022

22/37/584 Vergabe Lieferleistung – Beschaffung eines Mehrzweckgeräte-
trägers und Frontausleger- Mähgerät für den Stadtbauhof Falkenstein/
Vogtl.
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beschließt einstimmig die Vergabe 
der Lieferleistung - Beschaffung eines Mehrzweckgeräteträgers und 
Frontausleger-Mähgerät für den Stadtbauhof Falkenstein/Vogtl., in einer 
Gesamthöhe von 244.652,10 € Brutto, an die Firma KLMV Kommunal- und 
Landmaschinenvertrieb GmbH, August-Bebel-Str. 4, 08228 Rodewisch. 
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die außerplanmäßige 
Ausgabe in Höhe von 244.652,10 €, welche durch die Entnahme aus der 
Liquiditätsreserve finanziert werden soll.
22/37/585 Vergabe Dienstleistung – Digitaler Tierparkrundgang in 
Falkenstein/Vogtl.
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt einstimmig den Zu-
schlag von Dienstleistungen für die Erstellung einer Homepage für den 
„Digitalen Tierparkrundgang” - an die Firma Pixelbrand GbR, Altmarkt 
10, 08209 Auerbach, in Höhe von 15.836,52 € brutto zu erteilen.
22/37/586 Finanzangelegenheit – überplanmäßige Ausgabe Straßenent-
wässerungsanteile
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt einstimmig zur Finan-
zierung des Straßenentwässerungskostenanteils für den Kanalanschluss in 
der Bahnhofstraße eine überplanmäßige Ausgabe in Höhe von 26.606,51 €, 
die durch Entnahme aus der Liquiditätsreserve finanziert wird.
22/37/587 Finanzangelegenheit – außerplanmäßige Ausgabe – Zuschuss 
Badverein Schönau e.V. zur Sanierung Pavillon
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt einstimmig, dem 
Badverein Schönau e.V. einen investiven Zuschuss in Höhe von 25.000,00 
EUR für die Deckensanierung und Deckenbeleuchtung des Pavillons zu 
gewähren. Der Zuschuss in Höhe von 25.000,00 EUR stellt eine außerplan-
mäßige Ausgabe dar und wird durch den Stadtrat bestätigt.

Annahme von Sach- und Geldspenden:
22/37/588 Finanzangelegenheit - Annahme Sachspende für die Kita 
Spatzennest in Höhe von 122,41 €  (einstimmig)
22/37/589 Finanzangelegenheit - Annahme Geldspende für die Kita Lau-
terbacher Strolche in Höhe von 125,00 € (einstimmig)
22/37/590 Finanzangelegenheit - Annahme Geldspende für die Kita Lau-
terbacher Strolche in Höhe von 125,00 € (einstimmig)
22/37/591 Finanzangelegenheit - Annahme Sachspende für die Kita A.-
Schweitzer in Höhe von 469,26 € (einstimmig)
22/37/592 Finanzangelegenheit - Annahme Sachspende für die Kita Knirp-
senland in Höhe von 320,00 €  (einstimmig)
22/37/593 Finanzangelegenheit - Annahme Tierpatenschaft für 1 Anakonda 
und 1 Weißbüscheläffchen in Höhe von 50,00 € (einstimmig)

Öffentlicher Teil - Anwesende Stadträte:  10+1  
Beschluss -Nr.	 Bezeichnung
22/38/594 Protokollbestätigung öffentlicher Teil vom 21.06.2022
(einstimmig)
22/38/595 Energiepolitisches Arbeitsprogramm (EPAP) der Stadt Fal-
kenstein/Vogtl. 
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt einstimmig, das 
Energiepolitische Arbeitsprogramm (EPAP) der Stadt Falkenstein/Vogtl. 
22/38/596 Energie- und klimapolitisches Leitbild der Stadt Falkenstein/
Vogtl. 
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt einstimmig das En-
ergie- und klimapolitische Leitbild der Stadt Falkenstein/Vogtl. in Fort-
schreibung des Leitbildes aus dem Energie- und Klimaschutzkonzeptes 
der ILE-Region Falkenstein/Vogtl. 
22/38/597 Vergabe von Bauleistungen - Sanierung und Umbau Rathaus 
Falkenstein/Vogtl. inkl. Ergänzungsneubau mit Touristikinformation 
- Los 500 Elektroinstallation und Blitzschutz - 4. Nachtrag 
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt einstimmig die Beauf-
tragung für das Los 500 Elektroinstallation/Blitzschutz zum Bauvorhaben 
„Sanierung und Umbau Rathaus Falkenstein/Vogtl. inkl. Ergänzungs-
neubau mit Touristikinformation“ das 4. Nachtragsgebot der Firma Elrufe 
Elektro Seidel GmbH, Treuen in Höhe von 12.287,69 €. 

22/38/598 Vergabe von Lieferleistungen - Sanierung und Umbau Rathaus 
Falkenstein/Vogtl. inkl. Ersatzneubau mit Touristikinformation – Ver-
gabe Los 604 Ausstattung Telefonanlage
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt einstimmig die Ver-
gabe der Lieferleistung für das Los 604 Ausstattung Telefonanlage zum 
Bauvorhaben „Sanierung und Umbau Rathaus Falkenstein/Vogtl. inkl. Er-
gänzungsneubau mit Touristikinformation” in Höhe von 21.806,75 € an die
Firma Comsys GbR, Laubenweg 27, 08371 Glauchau. Der Stadtrat der 
Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die außerplanmäßige Ausgabe in Höhe 
von 42.432,35 €, welche durch die Entnahme aus der Liquiditätsreserve 
finanziert wird.
22/38/599 Vergabe von Lieferleistungen - Sanierung und Umbau Rathaus 
Falkenstein/Vogtl. inkl. Ergänzungsneubau mit Touristikinformation - 
Los 605 Sonnenschutzanlagen - Büroräume 
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt einstimmig die Vergabe 
der Lieferleistung für das Los 605 Sonnenschutzanlagen Büroräume zum 
Bauvorhaben „Sanierung und Umbau Rathaus Falkenstein/Vogtl. inkl. Er-
gänzungsneubau mit Touristikinformation” in Höhe von 15.844,22 € an die
Firma Atelier für textiles Raumdesign, Cl.-Zetkin-Str. 3, 08223 Falkenstein/
Vogtl. Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die außerplan-
mäßige Ausgabe in Höhe von 15.844,22 €, die durch die Entnahme aus der 
Liquiditätsreserve finanziert wird.
22/38/600 Vergabe von Lieferleistungen - Sanierung und Umbau Rathaus 
Falkenstein/Vogtl. inkl. Ergänzungsneubau mit Touristikinformation - 
Los 606 Sonnenschutzanlagen - Ratssaal 
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt einstimmig die Verga-
be der Lieferleistung für das Los 605 Sonnenschutzanlagen Ratssaal zum 
Bauvorhaben „Sanierung und Umbau Rathaus Falkenstein/Vogtl. inkl. Er-
gänzungsneubau mit Touristikinformation” in Höhe von 11.663,19 € an die
Firma Atelier für textiles Raumdesign, Cl.-Zetkin-Str. 3, 08223 Falkenstein/
Vogtl. Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die außerplan-
mäßige Ausgabe in Höhe von 11.663,19 €, die durch die Entnahme aus der 
Liquiditätsreserve finanziert wird.
22/38/601 Vergabe von Bauleistungen – Instandsetzung Straße und 
Gehwege Gewerbering 
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt einstimmig die Ver-
gabe der Bauleistungen für die Instandsetzung der Straße und Gehwege 
Gewerbering 1. Bauabschnitt in Höhe von 146.613,88€  an die Firma VSTR 
AG Rodewisch. Die Finanzierung der überplanmäßigen Ausgaben in Höhe 
von 87.141,91 € für die Gesamtmaßnahme erfolgt durch Entnahme aus der 
Liquiditätsreserve. 
22/38/602 Vergabe von Bauleistungen – Straßenbeleuchtung Unterlauter-
bacher Straße OT Schönau BA 2 im Rahmen der Kleinprojektförderung 
– Technische Ausstattung
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt einstimmig die Vergabe 
der Bauleistung Straßenbeleuchtung Unterlauterbacher Straße OT Schönau 
BA 2 – Technische Ausstattung“ in Höhe von 11.782,64 € an die Firma VMB 
Elektroanlagen GmbH  aus Falkenstein.
22/38/603 Vergabe von Bauleistungen – Straßenbeleuchtung Unterlauter-
bacher Straße OT Schönau BA 2 im Rahmen der Kleinprojektförderung 
– Tiefbau Kabelgraben 
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beschließt einstimmig die Vergabe der 
Bauleistung „Straßenbeleuchtung Unterlauterbacher Straße OT Schönau BA 
2 – Tiefbau Kabelgraben“ in Höhe von 8.015,36 € an die Firma Schumann 
aus Rützengrün.
22/38/604 Vergabe von Bauleistungen - Instandsetzung Schulsportplatz 
Grundschule Dorfstadt im Rahmen der Kleinprojektförderung
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beschließt einstimmig die Vergabe der 
Bauleistung für die Instandsetzung des Schulsportplatzes der Grundschule 
Dorfstadt im Rahmen der Kleinprojektförderung in Höhe von 19.953,90 € 
an die Firma HTL Schöneck GmbH, am Bahnhof 2, 08261 Schöneck. 

Annahme von Sach- und Geldspenden:
22/38/605 Finanzangelegenheit - Annahme Geldspende für die Kita 
Spatzennest in Höhe von 100,00 € (einstimmig)
22/38/606 Finanzangelegenheit - Annahme Geldspende für die Kita Lau-
terbacher Strolche in Höhe von  100,00 € (einstimmig)
22/38/607 Finanzangelegenheit - Annahme Geldspende für die Kita A.-
Schweitzer in Höhe von 100,00€ (einstimmig)
22/38/608 Finanzangelegenheit - Annahme Geldspende für die Kita Knirp-
senland in Höhe von 100,00 €  (einstimmig)
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Stellenausschreibung Sachbearbeiter/in im Bau-
amt der Stadt Falkenstein/Vogtl.

Ortsübliche Bekanntmachung der Stadt Falkenstein/
Vogtl. über die öffentliche Auslegung des Entwurfs 
des Bebauungsplanes Wohngebiet "Am Stadtpark" 

22/38/609 Finanzangelegenheit - Annahme Tierpatenschaft für 1 Känguru 
in Höhe von 150,00€ (einstimmig)
22/38/610 Finanzangelegenheit – Annahme Tierpatenschaft für 1 Schwarz-
bär und 1 Nasenbär in Höhe von 300,00 € (einstimmig)

Die Stadt Falkenstein/Vogtl. beabsichtigt zum frühestmöglichen Zeitpunkt 
eine/n
Sachbearbeiter/in Hochbau (m/w/d) mit 30 h Wochenarbeitszeit zeitlich 
unbefristet einzustellen.
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen folgende Arbeitsbereiche:
- Wahrnehmung der Bauherrenfunktion bei kommunalen Bau- und Sa-
nierungsmaßnahmen, welche durch Architekten und Fachplaner betreut 
werden
- Durchführung kleiner Planungsaufgaben
- Mitwirkung bei Vertragsgestaltung, Ausschreibung, Vergabe,
	 Kostenkontrolle, Abrechnung
- Planung von Mittelanmeldungen und laufende Überwachung für das  
	 Haushaltsjahr
- Eigenverantwortliche Planung, Beauftragung, Koordination, Durchfüh- 
	 rung und Abrechnung des laufenden Bauunterhalts kommunaler Gebäude
- Organisation und Überwachung von Betrieb, Wartung und Instandhal- 
	 tung der kommunalen Liegenschaften und gebäudetechnischen Anlagen
- Fördermittelbeantragungen und –abrufe
- Unterstützung im Bauplanungsrecht, Straßenbestand und -unterhaltung
Das sollten Sie mitbringen:
-	abgeschlossenes Studium der Fachrichtung Architektur oder
	 Bauingenieurwesen bzw. ein vergleichbarer Abschluss mit
	 Berufserfahrung im Aufgabengebiet
- Kenntnisse in den einschlägigen Rechtsgrundlagen, z.B. VOB und HOAI  
	 sowie in der öffentlichen Auftragsvergabe
- Kenntnisse bei der Beantragung und Abrechnung von Fördermitteln
- Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit, Flexibilität, Eigeninitiative,
	 Verantwortungsbewusstsein
- kompetentes und bürgerfreundliches Auftreten
- versierter Umgang mit aktuellen Office-Programmen und spezifischen  
	 Softwarelösungen
- gutes Ausdrucksvermögen in Wort und Schrift
- Führerschein Klasse B
Das bieten wir:
- unbefristeter Arbeitsvertrag
- flexibles Arbeitszeitmodell (unter Beachtung der Sprechzeiten)
- Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst
	 (TVöD-VKA) 
- Jahressonderzahlung und Leistungsentgelt
- vermögenswirksame Leistungen und betriebliche Altersvorsorge
- Möglichkeit der Inanspruchnahme von Fahrradleasing mit
	 Entgeltumwandlung
- Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
- eine gute und kollegiale Zusammenarbeit in einem kompetenten Team
- abwechslungsreiches und breites Aufgabenspektrum
- 30 Tage Jahresurlaub im Rahmen der Regelungen des TVöD
Frauen und Personen mit Migrationshintergrund werden ausdrücklich auf-
gefordert, sich zu bewerben. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung 
und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. Entsprechende Nachweise sind 
der Bewerbung beizufügen.
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (inkl. Bewerbungsschreiben, 
Lebenslauf, Zeugnis über den Berufsabschluss, Qualifikationsnachweise, 
Arbeitszeugnisse usw.) richten Sie bitte bis spätestens 26.08.2022 an die 
Stadt Falkenstein Hauptamtsleiterin Frau Leonhardt Hauptstraße 5b, 08223 
Falkenstein/Vogtl.

Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 31.05.2022 den Entwurf des Bebauungsplanes Wohngebiet „Am 
Stadtpark“ in der Fassung 04/2022 bestehend aus Teil A - Planzeichnung 

M 1 : 500 sowie Teil B Textliche Festsetzungen sowie die Begründung in 
der Fassung 04/2022 gebilligt und beschlossen, die vollständigen Planun-
terlagen sowie die vorliegenden Fachgutachten zur artenschutzfachlichen 
Risikoeinschätzung und zur Ausbreitungsrechnung für Luftschadstoffe 
(Geruchsimmissionsprognose) für die Dauer von einem Monat nach § 3 
Abs.2 BauGB öffentlich auszulegen.
Die Nachbargemeinden, planberührte Behörden sowie die sonstigen Träger 
öffentlicher Belange sind von der Auslegung zu benachrichtigen und nach § 
2 Abs. 2 bzw. § 4 Abs. 2 i.V. m. § 4a Abs. 2 BauGB gleichzeitig zu beteiligen.
Der räumliche Geltungsbereich wird von der Paul-Popp-Straße im Norden, 
von der Heinrich-Heine-Straße im Osten, dem Gewerbe- und Mischge-
biet „Falgard“ im Süden sowie von den Grundstücken der Auerbacher 
Wohnungsbaugenossenschaft eG mit mehrgeschossigen Wohnbauten im 
Westen begrenzt. Er umfasst die Flurstücke Nr. 474/2, 475/4 und 481/2 der 
Gemarkung Falkenstein (siehe Lageplan). Planungsziel ist die Errichtung 
von ca. 20 Einfamilienhäusern.

Der Entwurf des Bebauungsplanes Wohngebiet „Am Stadtpark“ mit Be-
gründung liegen erneut auf Grund eines Mangels bei der Veröffentlichung 
in der Zeit vom 08.08. bis einschließlich 09.09.2022 in der Stadtverwaltung 
Falkenstein/Vogtl., im Bauamt Zimmer 2.4, Hauptstraße 5 b, 08233 Fal-
kenstein/Vogtl., zu folgenden Zeiten
Montag		  09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Dienstag		  09:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 18:00 Uhr
Mittwoch		  09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Donnerstag		  09:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 18:00 Uhr
Freitag		  09:00 Uhr – 12:00 Uhr
zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.

Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch die bisher vorliegenden 
umweltbezogenen Informationen und Stellungnahmen:
• Artenschutzfachliche Risikoabschätzung,
• Ausbreitungsrechnung für Luftschadstoffe (Immissionsprognose für Ge-
ruch) mit Anlage der Prüfung der Repräsentativität meteorologischer Daten

Der Bebauungsplan wird als Bebauungsplan der Innenentwicklung im 
beschleunigten Verfahren nach § 13 a BauGB ohne Durchführung einer 
Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt.
Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung und die auszulegenden Un-
terlagen werden gemäß § 4a Abs. 4BauGB zusätzlich auf der Internetseite 
der Stadt Falkenstein/Vogtl. unter https://stadt-falkenstein.de/ eingestellt 
und über das zentrale Internetportal des Landes Sachsen https://buerger-
beteiligung.sachsen.de zugänglich gemacht.
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen zum Entwurf 
von jedermann schriftlich bei der Stadt Falkenstein unter o.g. Adresse 
oder während der o.g. Dienstzeiten mündlich zur Niederschrift bei der 
vorgenannten Dienststelle unter o.g. Adresse vorgebracht werden. Da das 
Ergebnis der Behandlung der Stellungnahme mitgeteilt wird, ist die Angabe 
des Verfassers zweckmäßig.
Nicht fristgemäß abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfas-
sung über die Satzung gemäß § 4 a Abs. 6 BauGB unberücksichtigt bleiben. 

Hinweis bezüglich der Lageentwicklung während der COVID-19-Pandemie:
In Abhängigkeit von der Lageentwicklung bezüglich des Infektionsgesche-
hens soll das Planungssicherstellungsgesetz (PlanSiG, Gesetz zur Sicherstel-
lung ordnungsgemäßer Planungs- und Genehmigungsverfahren während 
der COVID-19-Pandemie) zur Anwendung kommen.
Sollten aufgrund der Lageentwicklung die Unterlagen am genannten 
Auslegungsort nicht einsehbar sein, wird gemäß § 3 PlanSiG auf die oben 
genannte Internetadresse der Kommune sowie das Zentrale Landesportal 
Bauleitplanung des Freistaates Sachsen hingewiesen, wo die Unterlagen 
während des Auslegungszeitraumes jederzeit einsehbar sind.
Sollte aufgrund der Lageentwicklung die Entgegennahme von Stellungnah-
men zur Nieder-schrift nicht möglich sein, wird gemäß § 4 PlanSiG darauf 
hingewiesen, dass Stellungnahmen auch in elektronischer Form unter der 
E-Mail-Adresse bauamt@stadt-falkenstein.de abgegeben werden können.
Wir weisen zusätzlich darauf hin, dass für den gesamten Zeitraum zur ange-
messenen Berücksichtigung der aktuell geltenden Kontaktbeschränkungen 
im Zusammenhang mit der Bewältigung der Corona-Pandemie ein Hygi-
enekonzept umgesetzt wird und dadurch bei hohem Besucheraufkommen 
Wartezeiten nicht ausgeschlossen werden können. Wir bitten um vorherige 
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Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 03745 741 601 (Sekretariat 
Stadtbauamt der Stadt Falkenstein/Vogtl).

Falkenstein/Vogtl., den 19.7.2022

M. Siegemund,  Bürgermeister		
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Amtlicher Teil Neustadt
Beschlüsse der 22. Sitzung des Gemeinderates 

Neustadt/Vogtl. am 29.06.2022
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Öffentlicher Teil
Beschluss-Nr.: Bezeichnung
Anwesende Gemeinderäte: 7 
07/138/2022	 Protokollbestätigung öffentlicher Teil vom 27.07.2022
	 (einstimmig)
07/139/2022	 Protokollbestätigung öffentlicher Teil vom 18.05.2022
	 (einstimmig)
07/140/2022	 Finanzangelegenheit – Nachtrag Multifunktionsgebäude  
	 Kindertagesstätte „Sonnenpferdchen“ (einstimmig)
07/141/2022	 Finanzangelegenheit – Annahme von Spenden (einstimmig)                              

Ende des amtlichen Teils

Ev.-luth. Kirchgemeinde Am Markt 2•08223
Falkenstein Tel. 5237•Fax 5244•www.elukifa.de

kirchliche.nachrichten

Eine gesegnete Sommer– und Urlaubszeit und ein herzliches Willkommen 
in der Spalte der Ev.-Luth. Kirchgemeinde.
Gottesdienste in der Kirche „Zum Heiligen Kreuz“
07.08. 09.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Grundmann, gleichzeitig 
ist Kindergottesdienst und anschließend die  Feier des Heiligen Abend-
mahles.

14.08. 09.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrer i. R. Körner, gleich-
zeitig ist Kindergottesdienst.
21.08. 09.00 Uhr Gottesdienst zum Israelsonntag mit Pfarrer i. R. Gneuß, 
gleichzeitig  ist Kindergottesdienst und anschließend laden wir zum Kir-
chencafé ein.
28.08. 09.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Graubner und Heiliger Taufe, 
gleichzeitig  ist Kindergottesdienst und anschließend die Feier des Heiligen 
Abendmahles.
Gottesdienste in unseren Landgemeinden
DORFSTADT
07.08. 09.00 Uhr	 Gottesdienst mit Lutz Heidrich.	
21.08. 09.00 Uhr	 Gottesdienst mit Werner Seeling.
	 NEUSTADT
14.08. 09.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Falk Schubert.
28.08. 09.00 Uhr	 Gottesdienst mit Prädikantin Rosenbaum.
OBERLAUTERBACH
07.08. 10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Lutz Heidrich.	
21.08. 10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Werner Seeling.
Ihre Ev.-Luth. Kirchgemeinde, Pfarrer Grundmann und Pfarrer Graubner

Evangelisch-methodistische Christuskirche
Falkenstein, Ellefelder Str. 29 

August 2022 
Sonntag,  7.8. 10.30 Uhr	 Gottesdienst & Kindergottesdienst 
Sonntag,  14.8. 10.30 Uhr	 Gottesdienst & Kindergottesdienst 
Sonntag,  21.8. 10.30 Uhr	 Gottesdienst & Kindergottesdienst	
Dienstag, 23.8. 10.00 Uhr	 Gottesdienst K.&S.-Seniorenresidenz    
Sonntag, 28.8. 10.30 Uhr	 Familiengottesdienst zum Schulbeginn
Was Jesus im KU anstellte - Lk 2, 41-52
Sonntag, 4.9.	10.30 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst 
Regenbogenkids 1. - 5. Klasse mittwochs, 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr:
auf dem Grundstück Schillerstraße Sommerpause 
Kirchlicher Unterricht 6. - 7. Klasse:  Sommerpause
in Auerbach, Rathenaustr. 5,  		
Jugendkreis:	freitags, 19 Uhr, im Jugendkeller
Bibelgespräch: an jedem Mittwoch im August, 9.30 Uhr
Seniorenkreis: Donnerstag, 25. August, 14.30 Uhr
Bläserchor: dienstags, 19.00 Uhr 
Gemischter Chor: mittwochs, 19.00 Uhr 
Gebet für Deutschland (im Lutherhaus) jeweils am 16. des Monats, 19.00 
Uhr

(zum Monatsspruch im August 2022 für Falkensteiner Anzeiger, 08.2022) 
Jubeln sollen die Bäume des Waldes vor dem HERRN, denn er kommt, 
um die Erde zu richten. (1.Chronik 16, 33)
Die Bibel - liebe Leserinnen und Leser - überrascht immer wieder mit 
verbüffenden Formulierungen. Ich lese den Monatsspruch für den August, 
mein Blick geht aus dem Fenster über die Häuserdächer hinweg an den 
Waldrand auf der Höhe und ich frage mich, wie das aussähe, wenn jetzt 
die Bäume des Waldes in Jubel ausbrechen könnten. 
Überraschend an vielen Aussagen der Bibel ist nicht zuletzt ihr ganzheit-
liches Weltbild. Da wird die Natur selbstverständlich einbezogen in alle 
Zusammenhänge und Vorgänge, die uns Menschen betreffen. Und selbstver-
ständlich ist Gott auch der Wald mit seinen Bäumen nicht gleichgültig. Denn 
Gott - ich sage es etwas pointiert - war sicherlich der allererste Ökologe, 
Artenschützer und Biobauer. Und er sorgt sich auch nicht nur fridays for 
future, sondern alle Tage um das Leben. Oder wie die Bibel es ausdrückt: 
Er ist der Schöpfer des Himmels und der Erde. 
Und tatsächlich halte ich es für überaus wünschenswert, wenn die Natur 
allen Grund fände sich zu freuen - z.B. weil wir sie wertschätzen, sorgsam 
mit der Schöpfung umgehen, das Artensterben bremsen, sparsam mit den 
Ressourcen umgehen - kurz: die Natur nicht länger als Reservoir einer 
hemmungslosen Ausbeutung benutzen, sondern als unseren Lebensraum 
respektieren, den wir mit Tieren, Pflanzen, Pilzen, Mineralien ... teilen. 
Nun heißt es freilich in dem markanten Satz, die Bäume des Waldes sollten 
jubeln können, weil Gott die Erde richten wird. Was aber müssen wir uns 
darunter vorstellen? Ein gewaltiges Strafgericht, bei dem wir alle kläglich 
krachengehen? 
Es stimmt schon: der Wald braucht uns nicht. Wir brauchen ihn. Dem 
Wald ginge es besser ohne uns Menschen. Er müsste nur warten auf das 
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Evangelische Bibelgemeinschaft
Falkenstein /Neustadt•Bergstraße 2•Neustadt

Herzliche Einladung zu unseren wöchentlichen Veranstaltungen:
 Sonntag     09:00 Uhr Gottesdienst mit gleichzeitiger Kinderbetreuung
Sonntag    10:30 Uhr Kinderstunde ab 3 Jahren / biblischer Unterricht für  
	 12-14 Jahre
 Dienstag  19:30 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
Besondere Veranstaltungen:
31. August 2022 Mission-Sommerfest “...bis hierher hat der Herr geholfen!”
Referenten: Nadja und Vitalik Kolesnik, Ukraine
ab 18.00 Uhr Abendessen, Vortrag gegen 19.30 Uhr
Anstoß „Wohl denen, die aus allen Ereignissen in der Welt ein Gebet machen 
können.” (Autor unbekannt)

Gottesdienste:                               
Sonntag 07./14./21.August 17.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag 28.August 0.00 Uhr Gottesdienst Bibel im Gespräch für alle   
Dienstag 09./16./23,/30.August 19.30 Uhr
Frauengesprächskreis Dienstag 02.August 19.30 Uhr
Frauenstunde  Mittwoch 03,/17./31.August 15.00 Uhr
Gemeinschaftsjugend Sonnabend 27.August 19.00 Uhr
Gebetsabend   freitags 20.00 Uhr  
Unsere Veranstaltungen stehen allen Interessenten offen und Sie sind 
herzlich willkommen.
Du solltest sie besitzen – die Bibel. Mehr noch, du solltest darin lesen.

Landeskirchliche Gemeinschaft Falkenstein
Oelsnitzer Straße 37 b

ISABEL LUDWIG
Geschäftsführerin

Tag und Nacht für Sie erreichbar!

Pfarrgasse 3, 08209 Auerbach
www.bestattungen-auerbach.de

BESTATTUNGEN + TRAUERHILFE 
Telefon 03744 21 23 77
Mobil 0173 5 19 68 22

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

039 44 -36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter
Am Wasserturm

Aussterben der Menschenheit, um sich zu erholen - und endlich zu jubeln? 
Gottes Richten freilich hat alles andere als Abstrafung oder Aussterben 
zum Ziel. Wenn Gott richtet, sortiert er, bringt die Verhältnisse ins Lot 
und schafft Gerechtigkeit. Seine Richt-Werte sind am Leben orientiert. Und 
Furcht vor Gottes Richten muss nur haben, wer partout das Lebensrecht 
seiner Mitgeschöpfe mit Füßen tritt.  Im übrigen mache ich jeden Tag eine 
kleine Waldwanderung. Und manchmal - ganz gleich, ob Sie mich jetzt für 
einen Phantasten halten -, manchmal sehe ich die Bäume des Waldes schon 
ein klein wenig jubeln. Also halten Sie alle Sinne offen, 
empfiehlt Ihnen   Pastor Jörg-Eckbert Neels

Dorffest in Dorfstadt 02.09.- 04.09 2022
Nach zweijähriger Pause gibt es dieses Jahr wieder ein Fest für die 

gesamte Familie in Dorfstadt Der FC 08 Dorfstadt freut sich nun 
endlich wieder mit seinen Gästen diese traditionelle Fest durch-
führen zu können.  Ein buntes und vielseitiges Programm für die 

gesamte Familie wird sicherlich für gute Laune sorgen. Live Musik , 
DJ ,Kinderprogramm der Grundschule Dorfstadt und die Schalmei-

enfreunde aus Falkenstein sorgen für die richtige Stimmung.  
Programm zum Dorffest  Freitag 02.09 

19.00 Uhr Eröffnung mit den Schalmeienfreunden aus Falkenstein
Anschl. Tanz im Bierzelt mit DJ Mirko

Samstag 03.09 
15.00 Uhr Kinderprogramm der Grundschule Dorfstadt, den Rüt-
zengrüner „ DANCE DEVILS“ und der Trommelgruppe Dorfstadt 

unterstützt durch die „MILLERS“
Ab 19.00 Uhr Dorftanz mit der Band „The MILLERS“ 

Sonntag 04.05.
Ab 10.00 Uhr Frühschoppen im Bierzelt 

14.00 Uhr Bunter Nachmittag mit dem berühmten Original aus dem 
Vogtland dem  „Original Vogtlandecho“ 

Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist frei 
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Schuljahresabschluss an der W.-A.-v.-Trützschler-Oberschule
Das wiederum außergewöhnliche 
Schuljahr 2021/22 endete am 15. 
Juli mit der Zeugnisausgabe, bevor 
alle sächsischen Schülerinnen und 
Schüler in ihre wohlverdienten 
Sommerferien mit hoffentlich vie-
len schönen Erlebnissen starten 
konnten.
Die Zehntklässler sowie die Ab-
solventen der Hauptschulklasse 9 
hatten bereits am 08.07. in einer 
feierlichen Veranstaltung    -   im 
Beisein unseres Bürgermeisters   
-   aus den Händen der Klassenleh-
rerinnen und des Schulleiters ihre 
Abschlusszeugnisse erhalten und 
waren aus der Schule verabschiedet 
worden. 64 junge Leute ließen somit 
ihre Schulzeit an der Trützschler-
Oberschule Falkenstein hinter sich. 
Besonders stolz sind wir darauf, 
dass Cedric Schuck und Josephine 
Karl aus unserer Klasse 10b zu 
den besten Absolventen Sachsens 
gehören. Sie wurden dafür vom 
Sächsischen Staatsministerium für 
Kultus am 11.07. in der Dresdener 
Frauenkirche geehrt. Bei der Fal-
kensteiner Abschlussfeier wurde 
beide Jugendliche sowie Vanessa 
Unger aus der Klasse 10a mit dem 
„Preis des Schulfördervereins der 
Wilhelm-Adolph-von-Trützschler-
Oberschule Stadt Falkenstein für 
hervorragende schulische Leistun-
gen“ ausgezeichnet. Ein weiterer 
Preis des Fördervereins ging an 
Lennie Ficker aus der Klasse 10b für 
sein besonders lobenswertes auße-
runterrichtliches Engagement für 
unsere Schule. Die Realschüler der 
drei neunten Klassen absolvierten 
während der letzten beiden Schul-
jahreswochen ihr Betriebsprakti-
kum. Auf alle anderen Klassen war-
tete in der letzten Schulwoche ein 
abwechslungsreiches Programm: 
Nach viel Organisatorischem, das 
immer vor den großen Ferien zu 
erledigen ist, wurde am Diens-
tag ein Kino-Tag durchgeführt   
-   natürlich verbunden mit der 
Wanderung von Falkenstein nach 

Auerbach und zurück. Die Klasse 
8a war mit der Kamera in und um 
Falkenstein unterwegs, denn es 
begannen die Dreharbeiten zum 
neuen Spurensuche-Film STORY 
OF FALKENSTEIN 2.0 .
Am Mittwoch fand für die Klassen 5 
bis 8 unsere traditionelle Schulwan-
derung nach Ober-/Unterlauter-
bach statt.  Nach ca. zwei Stunden 
Fußmarsch kamen die hungrigen 
Wanderer auf dem Spielplatz am 
Schönauer Weg in Unterlauter-
bach an und konnten sich dort 
mit Rostern und Steaks vom Grill 
stärken. Anschließend konnte Sport 
getrieben, gespielt oder einfach nur 

gechillt werden. Am Donnerstag 
ging es wieder auf Wanderschaft, 
diesmal ins Reumtengrüner Bad. 
Trotz der an diesem Tag nicht ge-
rade hochsommerlichen Witterung 
gab es viele Mutige, die sich im 
Wasser vergnügten. Wem das zu 
kalt war, der konnte sich mit Sport 
und Spiel auf der Liegewiese die Zeit 
vertreiben. Am Freitagmorgen ver-
sammelten sich dann alle auf dem 
Schulhof. Dort wurden Auszeich-
nungen vorgenommen (beste Schü-

Lennie Ficker_Auszeichnung für 
besonderes Engagement für unsere 
Schule

Unsere Absolventen 2022

Neue Streitschlichter für unsere Schule

Unsere Besten bei den Bundesjugendspielen 2022

Auszeichnung in der Frauenkirche unser Jahrgangbester Cedric Schuck ist 4.v.r.

Wir verabschieden uns in die Sommerferien.

ler der Klassen, Sportfest-Beste, neu 
ausgebildete Streitschlichter) sowie 
zwei Lehrer, Herr Eppler und Herr 
Seidel, in den Ruhestand verab-
schiedet. Es folgte die Zeugnisaus-
gabe in den Klassen. Und damit war 
wieder ein Schuljahr vorbei. Allen 

Schülerinnen und Schülern sowie 
ihren Familien wünschen wir nun 
eine erholsame Sommerferienzeit 
und dann sehen wir uns hoffentlich 
alle am 29. August gesund und gut 
motiviert zum Start ins nächste 
Schuljahr wieder. mawohl
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Junge Spurensucher
aus der Trützschler-Oberschule 
präsentieren ihre Zeitreise durch die 
Falkensteiner Geschichte
Wie bereits in der letzten Ausga-
be des Falkensteiner Anzeigers 
angedeutet, fand inzwischen die 
Falkensteiner Uraufführung un-
seres Filmes zur Geschichte von 
Falkenstein statt. Neben geschicht-
sinteressierten Schülern, Eltern und 
Lehrern hatten sich im Publikum 
auch Menschen eingefunden, die 

unsere Spurensuche-Schulprojekte 
diesmal - aber auch schon in den 
Jahren zuvor - immer wieder unter-
stützt haben, z.B. eine Delegation 
des Falkensteiner Heimat- und Mu-
seumsvereins, Herr Ide vom Falken-
steiner Stadtarchiv und Frau Sylvia 
Schlenker. Alle Projektteilnehmer 
freuten sich ganz besonders über die 
Anwesenheit unseres Bürgermei-
sters und die damit zum Ausdruck 
gebrachte Wertschätzung für unsere 
Arbeit. Die Story of Falkenstein - 

Premiere der Story of Falkenstein

Unsere besten Schüler 2022

Unsere besten Absolventen 2022

2021 entstanden im Rahmen des 
Förderprogramms Spurensuche 
der Sächsischen Jugendstiftung - 
reiht sich ein in zahlreiche andere 
Geschichtsprojekte, die seit 2005 an 
unserer Oberschule durchgeführt 
wurden (früher unter dem För-
derprogrammtitel Zeitensprünge). 
Inzwischen wurde von Falkensteiner 
Jugendlichen geforscht über
- Spuren jüdischer Geschichte in 
Falkenstein,
- die vogtländische Mundart und 
unsere Heimatdichter,
- die FALGARD,
- den MauerFALL, 
- Wilhelm Adolph von Trützschler 
und 
- Alfred Roßner.
Unser Thema „Flucht und Vertrei-
bung - angekommen im Vogtland“ 
begeisterte vor einigen Jahren die 
mitwirkenden Jugendlichen derart, 
dass daraus am Ende sogar ein Zwei-
jahresprojekt wurde. Und mit der 
Story of Falkenstein ist es nun ebenso 
gekommen. Im 2021 entstandenen 
Film konnten nämlich gar nicht 
alle wichtigen historischen Ereig-
nisse und bedeutsamen Stätten der 
Stadt untergebracht werden. Nach 
zahlreichen Dreh- und Bearbei-
tungstagen waren im vergangenen 
Herbst 60 vorzeigbare Film-Minuten 
im Kasten und das Projekt wurde 
beendet - auch deshalb, weil die 
Spurensuche-Projektergebnisse 
normalerweise immer im November 
beim Jugendgeschichtstag in Dres-
den präsentiert werden müssen. Die 
Projektförderer wollen schließlich 
auch sehen, was die jugendlichen 
Spurensucher aus verschiedenen 
sächsischen Gegenden aus ihrem 
jeweiligen Fördergeld „gezaubert“ 
haben. Hätten wir allerdings geahnt, 
dass sich durch Corona auch diese 

Präsentation letztendlich um ein 
halbes Jahr verschiebt, hätten wir 
gleich noch weiter am Projekt ar-
beiten können. Doch wir blieben 
termintreu    -    und das Projekt 
damit unvollständig, denn es wäre ja 
noch so einiges aus der Falkensteiner 
Geschichte zu zeigen gewesen! Und 
somit war klar, dass es 2022 eine 
2. Auf lage der STORY OF FAL-
KENSTEIN geben wird, wiederum 
gefördert aus Dresden. 
Und während am zweiten Film 
schon gearbeitet wird, erlebte Teil 1 
mit dem Inhalt
- … wie alles begann,		
- Carola-Platz,
- Freie Bergstadt Falkenstein,		
- Rathaus,
- Moosmann-Sage,			 
- Weberstadt und FALGARD,
- Altes Spital,			 
- Willy Rudert,
- Grund,				  
- W. A. von Trützschler,
- Kirche Zum Heiligen Kreuz,	-    Al-
fred Roßner,
- Heimatmuseum			 
- jüdische Spuren in der Stadt,
- Stadtbrände			 
- unsere Schule
im Juni seine erfolgreiche Falken-
steiner Premiere.  Bürgermeister 
Siegemund fand lobende Worte für 
das Projekt und kündigte an, dass 
im kommenden Jahr, wenn unsere 
Stadt ihren 575. Geburtstag feiert, 
unser Film ein Bestandteil der Jubilä-
umsveranstaltungen sein wird. Das 
ehrt natürlich alle Beteiligten sehr. 
Wir freuen uns heute schon auf Ihr 
Interesse an unserer Arbeit mit den 
geschichtsbegeisterten Falkensteiner 
Trützschler-Oberschülern!
Martina Wohlgemuth und Franzis-
ka Möckel  Geschichtslehrerinnen 
& Spurensuche-Projektleiterinnen

Schmeißen Sie Ihr Geld
nicht in die Tonne!!

Ankauf von Altpapier ab 
sofort 10 Cent pro Kilo

angenommen werden Zeitungen, Zeitschriften, Kataloge, Werbung 
und Bücher ohne Pappeinband

Ankauf von Altmetall, Buntmetall, Kabelschrott und Autobatterien
Ab 1. September wieder Verkauf von losen Briketts per Selbstabholung
( Bestellungen jederzeit möglich )

Falkensteiner Altstoffhandel
Dorfstädter Str. 17, Falkenstein, Tel 0176 11773518

Öffnungszeiten 		    
Dienstag		   9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Donnerstag 	 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Samstag		    9.00 Uhr – 12.00 Uhr

vom 22.08. - 28.08.22 wegen Urlaub geschlossen
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OBERLAUTERBACH
Lauterbacher Strolche
Liebe Leser der Strolchepost,
der Juli leitet so langsam die Ur-
laubszeit ein aber bei uns im Kin-
dergarten gab es dennoch wieder 
jede Menge tolle Sachen, Spaß und 
Überraschungen für uns Strolche.
Am 06.07.2022 gingen alle Strolche 
wieder auf Entdeckungstour. Wir 
großen machten uns früh zeitig auf 
den Weg zum Bahnhof nach Fal-
kenstein und warteten gespannt auf 
unseren Zug in Richtung Schöneck. 
Im Zug fand schnell jedes Kind sei-
nen Platz und viel zu schnell verging 

die Fahrt. In Schöneck angekom-
men konnte unsere Entdeckertour 
starten. Jedes Kind erhielt ein Ent-
deckerbuch, in welches wir Buch-
staben der verschiedenen Stationen 
einschreiben mussten. Ziel war es 
am Ende das Lösungswort zu finden 
und unseren Schatz abzuholen. Auf 
den Spuren des Moosmännleins 
ging es also für uns los. Fleißig 
wanderten wir über Stock und Stein, 
durch Stadt und Wald immer den 
Pfad des Moosmännleins im Auge. 

Es gab jede Menge zu 
entdecken und auf der Hälfte 
unseres Weges machte sich so ein 
Hungergefühl bei allen Strolchen 
breit. Aber lasst euch sagen, auch 
hier gab es schnell Abhilfe und so 
schnapperten wir auf einer Wiese, 
schön in der Sonne sitzend Nudeln 
und Pizza. Frisch gestärkt ging es 
auf die letzte Etappe unserer Entde-
ckertour bis wir am Ende wieder am 
IFA Park in Schöneck landeten. Das 
Lösungswort hatten wir natürlich 
parat, so dass wir unseren Schatz 

abholen konnten. Verraten wird 
hier natürlich nichts, macht euch 
doch selber mal auf die Spuren 
des Moosmännleins und geht auf 
Entdeckertour nach Schöneck. Wir 
Strolche können es auf jeden Fall 
empfehlen, denn wir hatten einen 
super Tag. Unsere Rückreise traten 
wir natürlich wieder mit dem Zug 
in Richtung Falkenstein an und 
schnell wurde es immer leiser im 
Zug. Der ein oder andere von uns 
hatte große Mühe seine Augen noch 
offen zu halten. Nach einem super 
tollen Tag, voller Spaß aber auch 
Aktion gibt es bestimmt noch eine 
ganze Weile jede Menge spannende 
Eindrücke zu berichten.
Auch unsere kleinsten Strolche 

hatten an diesem Tag einen Ausflug 
geplant. Die Entdeckertour nach 
Schöneck war für die kleinen Füße 
noch etwas viel, so dass ein Ausflug 
in den Tierpark nach Falkenstein 
auf dem Programm stand. Pünkt-
lich um 09:00 Uhr standen wir an 
der Bushaltestelle vor dem Kinder-
garten und warteten auf den Bus 
nach Falkenstein. Bei schönstem 
Wetter, ging auch hier die Entde-
ckerreise los, auf den Spuren der 
verschiedenen Tiere. Lasst euch 
sagen, auch hier gab es jede Menge 
zu bestaunen, denn viele Tiere 
konnten ihren Nachwuchs stolz 
präsentieren. Entspannt schlen-
derten wir durch den Tierpark und 
schon nach kurzer Zeit machte sich 
auch bei den kleinsten ein Hunger-
gefühl breit. Natürlich soll keiner 
von uns Strolchen hungern und so 
wurde das Mittagessen im Tierpark 

zu einem weiteren Highlight. Satt 
aber auch geschafft machten wir uns 
zu Mittag mit der Feuerwehr und 
unserem Feuerwehrmann Jürgen, 
wieder auf die Heimreise zurück 
in den Kindergarten. Und ihr 
könnt uns glauben, unsere kleinen 
Augen vielen ruckzuck zu. In dem 
ein oder anderen Traum sprangen 
bestimmt die kleinen Affen von 
Ast zu Ast oder die Babyziegen 
meckerten uns freudig entgegen.  
Hurra, Hurra die Schule kommt… 
unter diesem Motto feierten wir 
am 15.07.2022 das Zuckertütenfest 
unserer 3 Schulanfänger. Bei einer 
aufregenden Schnitzeljagd durchs 
Dorf kam der Spaßfaktor nicht zu 
kurz. Schnell trugen uns die kleinen 
Füße von Station zu Station. Am 
großen Spielplatz in Unterlauter-
bach angekommen, stand schon 
das nächste Highlight parat. Und so 
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GLAS- & GEBÄUDEREINIGUNG STEINER GBR
BERND & ANNE STEINER
MEISTERBETRIEB - INNUNGSBETRIEB

RUFEN SIE UNS AN
Telefon (0 37 44) 21 28 30 oder (0 37 45) 22 30 49

REINIGEN
PFLEGEN

SCHÜTZEN

GEBÄUDEREINIGER
HANDWERK

Hauptstraße 105 · 08209 Auerbach OT Rebesgrün
Trieber Str. 5a · 08239 Unterlauterbach
E-mail: gebaeudereinigung-steiner@t-online.de

www.gebaeudereinigung-steiner.de
Unsere Leistungen:
✘ Glas- und Rahmenreinigung ✘ Teppichbodenreinigung,
✘ Unterhaltsreinigung ✘ Reinigung von Polstermöbeln
✘ Treppenhausreinigung ✘ Hausmeisterdienste
✘ Baureinigung ✘ Grünflächenpflege, Winterdienst

ging es mit dem Traktor weiter für 
uns Strolche bei einer aufregenden 
Fahrt. Zurück im Kindergarten 
wurde es sentimental, denn unser 
Zuckertütenbaum zeigte sich in 

voller Pracht. Für jeden Strolch egal 
ob groß oder klein gab es eine spitze 
Tüte zu ergattern. Bei einer feier-
lichen Verabschiedung schickten 
wir unsere nunmehr großen Strol-

che in einen neuen Lebensabschnitt 
und lasst euch sagen, dass ein oder 
andere Auge blieb dabei nicht mehr 
trocken. Bei lecker Essen und ge-
mütlichem Beisammensein ließen 
wir auch diesen Tag mit tollen 
Eindrücken ausklingen.
Wir wünschen unseren Schulanfän-
gern Matti, Maila und Charlotte auf 
ihrem weiteren Weg alles erdenk-
lich Liebe und Gute. Wir wünschen 
euch stets viel Spaß beim Lernen, 
jede Menge neue  Freunde und na-
türlich gute Noten. Wir hoffen sehr, 
dass ihr uns in guter Erinnerung be-

wahrt und euch vielleicht ab und zu 
mit einem Lächeln an eure Kinder-
gartenzeit im Kreise eurer Strolche 
und Erzieher erinnert. Wir werden 
euch stets in guter Erinnerung be-
wahren und blicken wehmütig auf 
die vergangenen Jahre zurück. 
Nun steht für alle erstmal die Ur-
laubszeit an. Wir freuen uns auf 
schönes Wetter, viel Sonnenschein 
und natürlich leckeres Eis und jede 
Menge Spaß.
Genießt auch Ihr die Tage und lasst 
es euch gut gehen.
Eure Strolche
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Neues aus dem „Sonnenpferdchen“:
Unser Garten wird noch schöner!

Geburtstagsspruch
Allen Geburtstagskindern der Gemeinde Neustadt meine herzliche 

Gratulation zum Ehrentag und die besten Wünsche für das kommende 
Lebensjahr.

Ihr Bürgermeister Gerd Zoller
Wenn man seine Kindheit bei sich hat, wird man nie älter.

In unserem Garten ist zurzeit eine 
Baustelle zu beobachten. Von un-
seren Fenstern aus sehen die Kinder 
den Bagger, das Multicar, die Bau-
arbeiter, die vielen Gerätschaften 
und Baustoffe. Ihr könnt euch si-
cherlich vorstellen, wie interessant 
es für alle ist zu sehen, wie nach 
und nach ein kleines Haus und ein 
neues Klettergerüst entstehen. In 
unserem unteren Garten werden 
ein Multifunktionsgebäude und ein 
tolles Klettergerüst gebaut. Zunächst 
wurden unser altes Klettergerüst 
und die große, gelbe Rutsche abge-

rissen. Dabei sahen wir mit einem 
weinenden und einem lachenden 
Auge zu, denn die Kinder waren 
erst einmal sehr erschrocken, was da 
mit ihren Spielgeräten, auf denen sie 
bisher so viel Spaß hatten, passierte. 
Doch schnell freuten sie sich auch 

auf einen neuen, größeren Spielplatz. 
Immer wieder blieben wir staunend 
am Gartenzaun oder auf unserem 
Balkon stehen und betrachteten 
den Fortschritt. Den oberen Garten 
und einen abgetrennten Teil des 
unteren Gartens können wir zum 
Glück weiterhin zum Spielen und 
Toben benutzen. Um dem Baulärm 
dennoch ein wenig zu entgehen, 
freuten wir uns in dieser Zeit auf 
eine Waldwoche und einen Ausflug 
in den Falkensteiner Tierpark. Wäh-
rend unserer Waldwoche konnten 
die Kinder im Wald spielen und 

auf Entdeckungstour gehen. Ge-
meinsam legten wir aus Stöckchen, 
Tannenzapfen und Moos lustige 
Waldgesichter. Vielleicht habt ihr sie 
ja auf einem eurer Waldspaziergänge 
entdeckt? Aus Ästen bauten wir ein 
Tipi, in dem wir es uns gemütlich 

Neulich abends im TV
sprach Experte und Minister superschlau.

Uns geht das Gas schön langsam aus
und auch das Öl kriegt man bald schlecht ins Haus.

Wir sollen für den Frieden und der Rüstungswirtschaft frieren
und uns beim Geldausgeben nicht so zieren.

Da hatte ich einen Geistesblitz,
auch wenn sich's anhört wie ein Witz.

Denn ich hab mir überlegt,
ich nutz die Hitze,

die gerade über Deutschland fegt.
Also rein ins Auto fix,

Einweggläser holen und bei der Frau Franda die ein oder andere Tupperbix.
Der Keller voll, der Boden auch

- so wie's zu Zonenzeiten halt der Brauch.
Sollte es mich dann im Herbst mal frösteln oder gar noch frieren,

werd ich mir dann ein Gläschen froh servieren.
Sogar ne Auswahl hab ich, seit Euch da bewusst

- ein lauer Junitag, die Julihitze oder Schwüle vom August.
Aber eines möcht ich Euch ans Herze legen

- es ist‘s des Hamsterns wegen –
denn wenn jeder nun auch diesen Plan verfolgt und bunkern tut,

wär das am End nun wieder gar nicht gut.
Es wird dann schnell die Hitze knapp

und wir frieren uns im Sommer schon den Arsch hier ab.

Ps: Vielleicht ist's die Sonne, die einen solch Ideen kommen lässt an diesen Tagen,
aber denk ich an die Zukunft, wird's mir schon recht kalt und flau im Magen.

Mike Riedel

Termine August 2022
Wir sind gern jederzeit für Sie da in schwerer Krankheit und in Trauer, 
für Fragen bezüglich Pflegegrad oder Schwerbehinderung, auch für 
Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung.
Unser Kinderhospizdienst begleitet auch Familien mit schwer kranken 
Kindern. Alle unsere Mitarbeiter haben dafür eine adäquate Ausbildung. 
Gern nehmen wir uns Zeit. Kontaktieren Sie uns bitte unter Tel.Nr. 
0163-6149065 kostenlos und unverbindlich.
Unsere Tauercafe ś pausieren in den Monaten Juli und August. Bei Be-
darf führen wir gern Einzeltrauergespräche durch. Wir sind erreichbar 
unter Tel. 0163-6149065.
Am Sonntag, den 28.08.2022, findet der inzwischen traditionelle 
Triathlon an der Falkensteiner Talsperre unter Leitung von INJOY 
Falkenstein/Oelsnitz statt. Es wird hier eine Kinderbetreuung geben 
mit Bastelstraße. Interessenten können sich schon jetzt bei uns melden  
(Tel.0163-6149065) oder auch gern bei INJOY, Nicole Fiedler. Der Erlös 
kommt der Hospizarbeit zugute…
Am 02.09.2022 beginnt ein neuer Ausbildungskurs zum Kinderhospiz-
ler. Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich. Interessenten bitte melden 
unter Tel, 0163-6149065.
Hier noch ein Spendenaufruf:
Wir sammeln Geld für ein unschuldiges, 22-jähriges Unfallopfer nach 
einem schlimmen Verkehrsunfall aus dem Oberen Vogtland. Von jetzt 
auf gleich ist das Leben ein anderes, es wird zuallererst ums Überleben 
gekämpft und dann kommen zum körperlichen Leid die bürokratischen 
und finanziellen Sorgen. Leider werden nicht alle Kosten durch die 
Krankenkasse gedeckt. Nähere Auskünfte erteilen wir gern auf Anfrage. 
Wenn Sie helfen wollen:
Amb. Hospiz- und Beratungsdienst „Nächstenliebe“ e.V.
IBAN: DE50 8705 8000 0101 0284 90
Verwendung: Unfall A9 am 08.06.22 (Bitte bei gewünschter Spenden-
quittung Name und Adresse nicht vergessen.)
Das eingehende Geld kommt 1:1 der Familie zugute.
Ihnen allen viele schöne gemeinsame Stunden mit all Ihren Lieben und 
viel Kraft für die Herausforderungen des Lebens.
Ihre Petra Zehe, Koordinatorin, Master Palliative Care
Pädiatrische Palliative Care
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machten. Und sogar Sport haben wir 
im Wald gemacht: Wir balancierten 
auf umgefallenen Baumstämmen, 
liefen im Slalom um die Bäume und 
testeten, wer im Tannenzapfenweit-
wurf gewinnt. Aus gesammelten und 
mit in den Kindergarten gebrach-
ten Tannenzapfen und Stöckchen 
bastelten wir uns schöne Mobiles, 
die uns den Wald mit nach Hause 
brachten. Auch im Falkensteiner 
Tierpark verbrachten wir einen sehr 
schönen Tag bei den vielen Tierfa-
milien! Ihr kennt sie ja bestimmt: 

Familie Schwein mit den vielen 
kleinen Ferkeln, Familie Schaf, die 
sich streicheln lässt, Familie Hase, 
Familie Esel, die Bärenbrüder und 
die vielen Affengeschwister. Ganz 
mutig waren wir alle auch im Tro-
penhaus des Tierparkes. Nach dem 
Besuch des Tierparkes picknickten 
wir gemütlich auf der Wiese und 
natürlich waren wir auch noch auf 
dem schönen Spielplatz nebenan. 
Mit schönen Erlebnissen im Gepäck 
fuhren wir mit dem Bus zurück zum 
Kindergarten.

Seniorenfahrten im August und September 
Wer Lust hat, kann mit uns am 23. 
August (Dienstag) auf eine Fahrt 
„Zwischen Schneeberg und Och-
senkopf“ ins Fichtelgebirge gehen. 
In Bischofsgrün ist Mittagessen ge-
plant. Bei einer Rundfahrt genießen 
wir die wunderschöne Landschaft. 
Über Franzensbad geht es wieder 
zurück ins Vogtland. Preis: 59,00 €
Wer schaut öfters MDR? Am 13. 
September (Dienstag) möchten 
wir mit Euch die Fernsehstudios 

in Leipzig bei einer Führung er-
kunden. Es bleibt auch Zeit für 
einen Besuch des Panoramacafes 
und den Leipziger Hauptbahnhof. 
Anschließend besuchen wir noch 
das Panometer mit seiner aktuellen 
Ausstellung. Preis: 69,00 € Neugie-
rig geworden! Wie immer könnt 
ihr euch melden bei Petra Poller 
03745 72851 oder Monika Zoller 
03745 77469 

Hinweis zu unserer Bibliothek
im Sportlerheim in Poppengrün

Senioren reisen
Fahrt ins Blaue mit vielen Überraschungen

Wir danken Frau Christine Mei-
nel für die langjährige Betreuung 
unserer Bibliothek in Poppengrün.
Sie war mehr als 10 Jahren im Eh-
renamt tätig.  Ihre Nachfolge hat am 
01. Juli 2022 Frau Gabriele Petzold 

angetreten.  Weiterhin bleibt die 
Bibliothek montags (außer an Feier-
tagen) in der Zeit von 14:30 – 16:30 
Uhr für Sie geöffnet. Frau Petzold 
freut sich über rege Nutzung des 
kostenlosen Angebotes.

Am 15.06.22 hieß es „Schiff ahoi!“ 
Bei herrlichstem Sonnenschein und 
angenehmen Temperaturen brachte 
uns unser netter Chauffeur Daniel 
nach Pirna bis zur Schiffsanlege-
stelle. Pünktlich um 11:00 Uhr hieß 
es „Leinen los!“ und wir starteten zu 
einer 3 – stündigen Elbeschifffahrt 
nach Königstein und zurück. An 
Bord erwartete uns ein Buffet mit 
warmen und kalten Speisen. Nach 

Herzenslust wurde geschlemmert. 
Wer der Meinung war, er hätte zu 
viele Kalorien zu sich genommen, 
der konnte sogar das Tanzbein 
schwingen und einiges für seine 
schlanke Linie tun. Für jeden 
Geschmack bot die musikalische 
Unterhaltung an Bord etwas. Sogar 
persönliche Musikwünsche wurden 
erfüllt. Nach unserer Rückkehr in 
Pirna konnte jeder noch einmal die 

Dieses Mal ging es ins Ungewisse. 
Bis kurz vor Zielankunft hielt 
unser Fahrer Daniel dicht und 
verriet nichts. Über Reichenbach, 
Crimmitschau und  ……  kamen 
wir am 1. Zielort Falkenhain an. 
In der Parkgaststätte erwartete uns 
ein deftiges Mittagessen, mit einem 
Eisbecher als Abschluss.    Gut 

gestärkt fuhren wir gemeinsam 
mit einem Reiseleiter (auch Da-
niel) durch den Burgenlandkreis 
über Zeitz bis nach   Naumburg. 
Unterwegs erfuhren wir viel In-
teressantes über die Geschichte 
des Kohlebergbaus dieser Region.  
Jeder kennt wohl auch Zeitz als die 
Stadt der Kinderwagenproduktion 

Stadt erkunden. Viele erfrischten 
sich bei einer Portion Eis. Ein be-
sonderes Highlight bot die kleinste 
„Eis - Manufaktur“ der Welt. Dort 
konnte man sich nämlich sein Eis 
selbst zusammenstellen und Sorten 
genießen, die bei uns nirgendwo 
angeboten werden. Favoriten wa-

ren ein „Erdbeer – Basilikum bzw. 
Brombeer – Ingwer Eis. 
Gut gelaunt und ohne Stau kamen 
wir wieder im Vogtland an. Alle 
waren der Meinung „Es war wieder 
mal sehr schön!“
Bis zum nächsten Mal Eure Petra 
und Monika
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, liebe Neustädter
sieben Jahre können mitunter eine  
sehr lange Zeit sein. Ich konnte 
feststellen, diese sieben Jahre als 
Bürgermeister in Neustadt auf 
keinen Fall eine langweilige Sache 
waren. Für die weit gefächerten 
Aufgaben bei meiner Amtsübname 
habe ich von meiner Vorgängerin  
Gisela Schöley viele gute Ratschlä-
ge mit auf den Weg bekommen. Ein 
großer Dank noch einmal an sie. 
In dieser Zeit wurde in Neustadt 
dank der sehr aktiven Unterstüt-
zung durch die Mitglieder des 
Gemeinderates  vieles  erreicht und 
umgesetzt, denn ein Bürgermeister 
ist nichts ohne seine vielen Mit-
arbeiter. Nicht vergessen werden 
dürfen die Bürger, die ehrenamt-
lich ihren Teil dazu beitrugen, dass 
Neustadt so dasteht, wie in unserer 
Ortschronik beschrieben. Ein ganz 
besonderes Dankeschön gilt mei-
ner Mitarbeiterin Uta Schult, die 
mir  während meiner Amtszeit mit 
Rat und Tat zur Seite stand.

Fazit: es war ein zeitaufwendiger, 
arbeitsreicher, aber auch ein sehr 

IHK Rückkehrer Netzwerk Vogtland

Mittwoch, 3. August
Beginn: 16:00 Uhr
Treff:     08233 Treuen/ OT Eich
(Straße von Treuen nach Lengenfeld)

„Wald erleben mit allen Sinnen“
Spiele und Informationen rund um 
den Wald mit seinen Pflanzen und 
Tieren
Anmeldung: (03741) 104800 o. 104811

Ferienprogramm
im Walderlebnisgarten Eich

Veranstalter: Forstbezirk Plauen

der DDR und benutzt bestimmt in 
seiner Küche Zucker (Südzucker). 
Am Rande von Naumburg fuhren 
wir an riesigen Obstplantagen 
(Äpfel, Kirschen, Pf laumen und 
Erdbeeren) vorüber. Ziel war ein 
Apfelmarkt, der die einheimi-
schen Produkte anbietet. Keiner 
konnte dem verlockenden Ange-
bot an frischem Obst der Region 
wiederstehen. Unser Bus war auf 

der Rückfahrt um einiges schwe-
rer geworden. Unser Reiseleiter 
überraschte uns auf der Rückfahrt 
mit seinem musikalischen Talent. 
Lieder zur Gitarre und passende 
Witze verkürzten die Fahrt. In 
der Parkgaststätte erwartete uns 
Kaffee und leckerer Kuchen. Gut 
gelaunt ging es über Landstraßen 
nach Hause. Bis zum nächsten Mal 
Eure Petra und Monika

Mittwoch, 3. August Beginn: 16:00 Uhr
Treff: 08233 Treuen/ OT Eich

(Straße von Treuen nach Lengenfeld)
„Wald erleben mit allen Sinnen“

Spiele und Informationen rund um
den Wald mit seinen Pflanzen und Tieren

Anmeldung: (03741) 104800 o. 104811
Ferienprogramm im Walderlebnisgarten Eich

Veranstalter: Forstbezirk Plauen

interessanter Abschnitt in meinem 
Leben, den ich nicht vergessen 
werde. 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, ich 
verabschiede mich hiermit als Bür-
germeister von Neustadt bedanke 
mich bei allen für das entgegenge-
brachte Vertrauen und die Unter-
stützung in allen Bereichen. Wün-
sche Euch/Ihnen alles erdenklich 
Gute vor allem Gesundheit für die 
Zukunft. Ich werde nun das Amt 

und somit den Staffelstab an Bert 
Blechschmidt, dem Ihr als Bürger 
von Neustadt am 12.06.2022 mit 
eurer Wahl das Vertrauen ausge-
sprochen habt, übergeben. Ihm 
wünsche ich alles erdenklich Gute, 
viel Kraft für die Bewältigung der 
umfangreichen Aufgaben, die auf 
ihn zukommen werden, aber auch 
viel Freude im Amt.
Gerd Zoller

Die Wege ins Vogtland verlaufen 
ganz unterschiedlich. Egal, ob über 
Amerika zum neuen Wirt vom Gast-
hof “Zur Tanne” in Muldenhammer, 
über Sydney in ein Plauener Ar-
chitekturbüro oder einmal Ostsee 
und zurück. Das IHK Rückkehrer 
Netzwerk vereint Rückkehrer und 
Leute, die mit dem Gedanken spie-
len, im Vogtland wieder heimisch 
zu werden. Gemeinsam werden in 
loser Folge Sehenswürdigkeiten 
oder Unternehmen besucht, regel-
mäßig findet ein Stammtisch statt. 
Der Ort für die Treffen wechselt, 

schließlich sollen unterschiedliche 
Gast lichkeiten des Vogtlandes 
kennengelernt werden. Zuletzt traf 
sich ein Teil des Netzwerkes im 
Gasthaus Frohsinn Herlasgrün. Bei 
herrlichem Wetter und leckerem 
Essen wurden Erfahrungen und Er-
lebnisse ausgetauscht. Im Netzwerk 
sind auch Pendler willkommen. 
Ansprechpartnerin der IHK: Ines 
Damm Referentin für Fachkräfte 
Industrie und Unternehmensnach-
folge Telefon: 03741/2143200 Mail: 
ines.damm@chemnitz.ihk.de (im 
Bild rechts)
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Im Rahmen dieser Fachtagung mit 
ca.130 Teilnehmern wurde eine Ex-
kursion organisiert, mit dem Ziel, 
Beispiele der umfangreichen Arbeit 
der Flurbereinigung aufzuzeigen.
Als Exkursionsstandorte wählte 
man: 

- Platzgestaltung und Bodenord- 
	 nung im Rittergut Adlershof  
	 Oberlauterbach
- Hochwasserschutz für die Ortslage  
	 / Unterlauterbach 
- Beitrag Ländlicher Bodenordnung  
	 zur vielseitigen Dorfinnenent- 
	 wicklung / Neustadt
Für Neustadt wurde ich als langjäh-
rige Bürgermeisterin und Mitglied 
des Vorstandes der Flurbereinigung 
gebeten, über meine diesbezüg-
lichen Erfahrungen zu berichten. 
Gemeinsam mit Herrn Hofmann 
(stellvertretender Vorstandsvorsit-
zender der Teilnehmergemeinschaft 
Neustadt), hatten wir die Möglich-
keit in drei Durchgängen und sehr 
eng getaktet, mit einem Vortrag 
die Teilnehmer der Fachtagung 

zu informieren. Herr Hofmann 
berichtete über die Detailarbeit der 
Flurbereinigung bei den einzelnen 
Komplexen und meine Aufgabe war 
es, die Ortsentwicklung in ihrer Ge-
samtheit, unter Nennung der vielen 
Beteiligten an diesem Prozess, vor-

zustellen. In einer anschließenden 
Busfahrt von Poppengrün nach 
Siebenhitz konnte ich dann rechts 
und links der Wegstrecke die ver-
schiedenen Objekte, die wir in den 
Jahren fertigstellen konnten, näher 
erläutern. Unsere Scheune in Pop-
pengrün als Ausgangspunkt, fand 
bei allen Teilnehmern großen An-
klang. Sie war gleichzeitig nach den 
schon stattgefundenen Außenter-
minen, eine angenehm kühle und 
gemütliche kurze Bleibe. Wir hatten 
das Hofareal als ein eindrucksvolles 
Beispiel für das Ineinandergreifen 
von Flurbereinigung und Dorfer-
neuerung ausgewählt.
10 Jahre wurde in Etappen an Sa-
nierung, Neubau, Erweiterung und 
Umnutzung gearbeitet.    1997 -1998 

Sanierung Sportlerheim und Anbau 
Sanitärtrakt 2002 Sanierung und 
Umnutzung von nicht genutzten 
Räumen für die Erweiterung des 
Kindergartengebäudes  2006 Sanie-
rung und Umnutzung eines Neben-
gebäudes zur Scheune 2006 -2007 

Hofgestaltung.  In schwierigen Ver-
handlungen konnten mit Hilfe der 
Flurbereinigung Flächen zwischen 
Gemeinde, privaten Eigentümer 
und der BVVG ausgetauscht, an-
gekauft und abgefunden werden. 
Allein als Gemeinde hätten wir 
dies so nicht geschafft, geschweige 
denn hätten wir für unser Vorhaben 
rechtzeitig Fördermittel aus vielen 
Töpfen beantragen können. 
Als zweites Beispiel war der Bau des 
Sportplatzes zu nennen über den“ 
Goldenen Plan Ost“. 
Undenkbar ohne Flurbereinigung 
einen Bebauungsplan aufzustellen, 
in dem 3 Landeigentümer über 
Landabfindungsverzicht nach § 52 
Flurbereinigungsgesetz zugunsten 
der Gemeinde die Flächen zur 

Verfügung stellten. Mit 4 weiteren 
Eigentümern wurde zusätzlich ein 
Flächenaustausch vereinbart. Als 
drittes Beispiel der Ankauf sowie 
die Aufteilung des ehemaligen 
Armeegeländes, vom Bundesver-
mögensamt. 
Für die Gemeinde war das die 
Grundlage für Sanierung und Um-
nutzung der dortigen alten Garagen 
zum Bauhof. Gleichzeitig konnte 
dadurch in Folge das Bezelbergpla-
teau  neu  gestaltet werden.
Weiterhin war die Flurbereinigung 
bei der Entstehung des neuen Feu-
erwehrdepots eingebunden.
Komplett in den Händen der Flur-
bereinigung lag der umfangreiche 
Wegebau, die Teichsanierungen, 
Wanderparkplatzbau und Maß-
nahmen des Hochwasserschutzes 
wie in Siebenhitz im Umfeld der 
alten Lehmgrube.  Auch dort ha-
ben wir gemeindlich profitiert 
und konnten unsere touristische 
Infrastruktur aufwerten. Viele pri-
vate Eigentümer konnten überaus 
kostengünstig Klärungen bezüglich 
ihres Eigentums erreichen, wobei 
dieser Prozess noch lange nicht 
abgeschlossen ist. Die Fragen nach 
dem „wann erreichen wir einen 
Abschluss des Verfahrens“ werden 
mit Recht gestellt. Im Vorstand der 
Flurbereinigung wird diese Proble-
matik zu diskutieren sein, um in 
Folge Antworten von den überge-
ordneten Stellen einzufordern. Fazit 
- die Ländliche Neuordnung war 
und ist ein ganz wichtiger Faktor 
in unserer Dorfentwicklung. Ohne 
sie hätten wir viele unserer Projekte 
so nicht umsetzen können.   Einen 
herzlichen Dank für die gute und 
vertrauensvolle Zusammenarbeit 
an die Mitarbeiter der Flurbereini-
gung.   In Vorbereitung der Veran-
staltung dachte ich – alles Schnee 
von gestern!  Nach der Veranstal-
tung war mir klar – alles Bausteine, 
die zum heutigen Aussehen von 
Neustadt beigetragen haben und 
„Top aktuell“ die bereits 2006 ange-
dachten und später durchgeführten 
vielfältigen Maßnahmen zum Ein-
satz von erneuerbaren Energien.   
Gisela Schöley

Nachlese zum Exkursionsstandort Neustadt im Rahmen der Fachtagung „Ländliche Neuordnung im 
Dorf“ am 30.Juni 2022 in der Festhalle Plauen, organisiert über das Sächsische Landesamt für Um-
welt, Landwirtschaft und Geologie
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